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Im Kampf um KemmeX.
Der Kbendbericht vom 25 . April.

W. t .-B.  Berlin , 25. April , abends . (Amtlich. Drahtbericht .)
Die Armee des Generals Sixt von Armin steht im Kamps
um den Kemmel.

9

Die angeblichen österreichischen Truppen¬
sendungen an die Westfront.

Sr . Berlin . 25. April . (Eig . Drahtbericht , zb.) Von der
kiisläudischeuPresie mar die Nachricht verbreitet worden daß
bedeutende  österreichische Truppenverbande an die West-
sront befördert worden seien und erheblichen Anteil
an den dortigen O ffensivkämpfen  genommen hatten
Die österreichische Presse hat zur Verbreitung . dieser Mewnn-
gen vielfach beigetcagen und daraus eine Reche von Schlüssen
zu ziehen versucht. Wie wir von matzgeoender Serie Horen,
ist das Ganze frei erfunden,  so daß auch alle tfolge
rangen hinfällig werden.

Der gescheiterte Vorstoß gegen unsere
U-Vootrbasis.

Die Ansichten in unseren Marinekreisen.
B. A. Berlin, 25. April. (Eig. Drahtbericht, zb.)

Ln hiesigen maßgebenden Marinekrest.en erkennt man
vorbehaltlos die z r o ß e se em a n n , sche T u cht r g
keit  an . die die Engländer der ihrem Voritotzg gen
den Lasen von Zeebrügge bewiesen haben. Man -rklart,
daß das Unternehmen auf das b ^ste uud iorafal'
ti ct fle vorberertet war und daß da- V erdrenst
der deutschen Berte: d r g un g smanni chaft
darum u m so g r öß er ist. Den Engländern half bei
der Annäherung an die Küste neben demnebeligenund
regnerischen Wetter und rhrer vorzüglich durchgebrldeten
Technik- künstlichen Nebel,  der vor ihren
Schiffen herlief, zu erzeugen— dre Tatsache, daß Ze
b r ü g g e vor allen: ein Of i en s iSlfw ifi, d. h.
den U-Booten zur Basis ihrer Wahrten dient Dem¬
gemäß muß die Fahrrinne  Äw man den U-Booten
lassen nluß, eine sehr werte und ausgedehnte fern und
es ist nicht möglich, hier wie an anderen Hafenftutz-
punkten eine völlige Sperre durch M i n en
felder  anzuleqen. Jnsolgedesten .onnte selbst der
große  englische Kreuzer sich bis gegen das Kusten-
wasser heran wagen.  Allerdings meint man hier,
daß die Engländer durch Personen, dre unt der Ort-
lichkeit genau vertraut  sind , geführt wurden.
Da sonst ihre genaue .Kenntnis der M o leimt  allen
Einzelheiten nicht gut zu erklären ist. Offenbar ist
S p r on age und belgische E n t en t 27 r c u n d-
lichkeit  im Spiel gewesen. Das alles hat indessen
den Engländern nicht z:r einen: Erfolg verhelfen
können. Zweifellos geschah ihre Annäherung fast ganz
unbemerkt.  Als um Mitternacht das Feuer ii,rer
Schiffsartillerie hörbar wurde, ließ sich ibre Absicht noch
nicht erklären und ebensowenig die Kräfte, mit denen sie
sie verwirklichen wollten. Selbst als man ihre Dchnff
am Molenkopf erkannte, war cs nicht möglich, nach
hinten Nachricht zn geben, da der starke Nebel  das
Mschießen von Leuchtraketen 'nicht durchdrmgen
ließ. Trotzdem hatten natürlich unsere Küstenbatterien
sofort das Feuer ausgenommen und haben, wie cs
icheint, vor allem dem großen englischen Kreuzer er-
Geblichen Schaden  zugefüqt . Dieser tauchte
übrigens völlig überraschend  für die durch die
Sprengung des englischen,U-Bootes und -eines Teiles
der ans der Mole abgeschnittcnen Besatzung
am Mo len köpfe  plötzlich aus dem Nebel dicht
vor dem L a n dnn g s steg auf und es gelang ihm. be-
günstiot durch den Wind, der das Schiff gegen das Land
bintrieb an der Molo anzuleqen . Diese
Landung wird als ganz besondere
Leistung gerühmt.  Sie war allem durch die
herrschende Windverhältnstse möglich. Daß indessen
auch dieser Umstand den Engländern kernen Erfolg brrn-
gen konnte, beweist die Tatsache, daß nur 40 Mann
an Land  gesetzt wurden. Dann wurde der Kreuzer
wieder abgetrieben . . Inzwischen versuchten die
zwei kleinen Kreuzer den eigentlichen Plnn^dic e i re
der Zeebrügger Ausfahrt, durchzufubren. Man erkannte
setzt an Land die Muckst des englischen Admiralstabs
imd setzte mit bestem Erfolg alles daran, sie zil hrnte'̂ -
treiben Es kam den englischen Dampfern natürlich
daraus an. an einer bestimmten Steile  nach dem
ihnen gewordenen Befehl mit ihren Beronladun-
g en auf Grund  zu gehen, was das wirksame den Ecke
Artillerieseuer verhinderte.  Die Dampfer erhiel¬
ten Treffer in Schornsteine, Kommandobrücken nno
Schistsrümpfs, so daß ihre Krott n i cht me b r a n s°
reichte,  um den Ha f en esn o g n a -gi erreichen und
äe,vorbei'  schon infolge der "'holtenen Trester aus
Griuid gingen. An de"i Plast, an dem ist ietzt, liegen,
werden sie nrcht allzuviel Hindernis  für die deut¬

sche Seekriegführung sein, die im übrigen auch iyre Be¬
seitigung  schleunigst in Angriff nehmen durfte, ~ t>*
gleich es sich um versenkte Kriegsschiffe handelt, noch
dazu solche mit Betonladung und die also nicht so lernst
zu sprengen sind, wie Handelsschiffe,, die man am Eu -
gang der Elbe in Friedenszeiten hauffg sorffchaffe
mußte, wird uns von fachmännischerSeite doch erltarr.
daß es nicht allzuschwierig ist, die Ausfahrt w " der
v ö l l i g f r e i zu m a chen. Es kann asto rm ganzen
gesagt werden, daß der mit großem Aufwand unter-
nommene Vorstoß uns wohl h in de rt,nicht ^er
d em M a ß e schä d i g t, wie die Engländer es erwar¬
teten und wünschten.

Rücktritt der österreichischen Minister-
Präsidenten.

Xi . Wien, 25. Avril . (Eig. Drahtbericht . ob-) MlMster-
präsident v. Seidler hat heute seine Dcmrfsian überreicht.
Tie Entscheidungdes Kaisers soll morgen erfolgen.

W. Berlin. 25. April. (Eig. Drahtberuht. zb.) Der
Rücktritt des österreichischen Miniiterpra,identen, der ven
ü b l i chen K r i sen zn sta n d in der Donaumonarchie
wieder einmal herstellt, ist politischen Kreisen urchl^
weniger als eine Überraschung. Die allgemerne
Amtsflucht , die der Karferorrer  an den Prin¬
zen Sixtus hervorzurufen scheint, hat den! schon lange
schwankenden Kabinett den Todesstoß■gegeben. <>war
hätte Herr v. Seidler ohnedies sich kaum noch lange in
seiner Stellung halten können, doch ist kein Zweifel, daß
die Veröffentlichung des Dokumentes und ihre Folge¬
erscheinung- des Rücktritts des Grafen Cze r̂nrn
— die Entwicklung wesentlich gefördert haben. Die un¬
mittelbare Ursache zu seinem Schritt gab Herrn von
Seidler eine Entschließung  der nationalen
Mittelparteien des Herrenhauses,  in der
gefordert wurde, daß küiffffge Staatsaktionen nur den
verfassungsmäßigen Weg gehen durften. Das enthielt
eine unverkennbare Spitze gegen die Krane, cre
noch dadurch verschärft wurde, aaß man eine Besprechung
der Kundgebung in einer besonders ernzuberufenden
Sitzung forderte. Prinz von  W r n d r sch- Gr  a tz,
der diese Politik nicht für fruchtbar hielt, gab lerne T e-
m i ssi on als Präsident des Herrenhauses. .Herr v o n
Seidler.  der wohl noch zögerte, dem Prinzen dm er-
betene Entlassung zu gewähren. wurde durch euren Be¬
such der Partervertrcter dadurch belehrt, daß inan ihm
ke i n e W a h l lassen wolle. Zeine Politik wurde dabei
einer h e r b en K r i t i k unterzogen. Daß er bei keiner
Partei übermäßig Vertrauen gejwß, wußte Herr von
Seidler. Es ist ihm selbst vielleicht nicht unangenehm,
auf diese Weise nicht iwch einmal vor das Abgeordneten-
hans treten zu müssen, wo er eine Angenblrcksmehrherl
nur durch tausenderlei kleine Zugeständnisse rmd Ver¬
sprechungen sich verschaffen konnte. Ob der Kali er
setzt zum zweiten Male versuchen sisird. den Minister
Präsidenten pepen den Willen des  P ur la
m en t s im Amt zu behalten, ist f r a g l i ch. Die Aus
sichten für die Bildung eines neuen Kabrnetts Serdler
werden nicht gerade sehr günstig beurteilt. Vrel Wahr
fcheiillichkeit bat die Berufung des fetzigen Ackerbau
Ministers G r a f S i l v a - T a r on ca für sich, De
Fnterpellationsdebattc  fedenialls , dm d,e
Regierung beim Wiederzusammeiitritt des Reichsrats
über de» Kaiferbries  zu erwarten hat. wurde u*
leichter überwinden lassen, wenn nicht mehr der Minister
vor 8->m Hanse stände, unter dessen Regime der Vorgang
sich abgespielt hat. Das wird vermutlich auch Kaiser
Karl berücksichtigen, wenn er ierne Entpheldung fallt.

Zranzosen-vorstSfte in Albanien.
zV? B.-B, Wien, 25. April . (Drahtbericht .) Amtlich ver¬

mutet vom 25. April , mittags : Im oberen Devole in Alba¬
nien  wiesen wir in d«i letzten Tagen f r an zö si sche
Vorstöße zurück.

Im Südwesten nichts Neues.
Der Ehef des Generalstabs.

Die Admiralftabsmeiduno.
lV. T.-B. Berlin . 24. April . (Amtlich.) Neue llnicrsce

bootSer'folge im Sperrgebiet um England:
22 00» Brutturegiftkrtairue, :,

lintcr den versenkten Schiffen wir ein wertvoller 7000°
Br >ctlvregistertannen-Damvf -r , der im Ärmelkanal aus einem
stark gesicherten Geleitzug hcrausgeschossen wurde, und zwei
vollbelndenc Damvfer von se 5000 Bruttvregislertonnen.

Der Chef des Admiralstabs der Marine.
9

VI. T.-B. Amsterdam. 2-1. Atzest. Wie ein hiesiges Blatt
ccfährt , ist der holländische Mvlvrschoner „Moeuw" auf dem
Weg: von London nach Rotteed.rm von einem doutfcyen
Flugzeug  zum Sinken gebracht worden.

vie Lage in Nutzland.
(Bon unserer Berliner Abteilung .̂

W. Berlin , 25. April . (Eig. Drahtbericht , zb.) Tie Sow-
jetregieruiig ist jetzt nach dem Zusammenbruch der russischen
Heeresdisziplin bemüht, eine neue disziplinierte
Armee  zu schaffen, und sucht sich dazu die Unterstützung
früherer rustischer Offiziere zu sichern. Der Mann schafls-
e r sa tz soll zunächst aus den arbeitslosen  Männern in
Rußland erfolgen, doch sind über diese hinaus nach
Zwangsmaß na  h m e n in Aussicht genommen. An Au»-
rüstungsmatericst , Uniformen und dergleichen, fehlt es der
SowjetregiervNlg nicht, wohl aber wahrscheinlich an Artillerie.
Im Innern Rußlands sind die Gegenströmungen
gegen die Sowjetregierung st a r k a n g ew a chs e n, und so¬
wohl von rechts wie von links, besonders den A narch i sie n,
ist das Bestreben der Regierung , Ruhe und Ordnung wiedee-
herzustellen, verhaßt . Es ist bereits zu lebbaften
Straßenkämpfe :, in Moskau  gekommen . Auf der
anderen Seite erfüllt die bürgerlich en E Iemcnte
mit steigendem Haß ihre politische Unterdrückung,  ohne
daß es ihnen bisher gelungen wäre , gegen die Sowjetregie¬
rung anzukommen, iwi die Unternehmungen Kaledins,
Alexejews  und anderer in der Donrepublik geschei¬
tert  sind. Doch ist diese Bewegung damit nicht abgeschlossen,
denn inzwischen ist ein Aufstand der Kosaken in
Orenburg ausgebrochen . Zluck die Entente
scheint !damit zu rechnen, daß die Herrschaft der Sowjets vor¬
läufig bestehen bleibt, und hat deshalb erneut Annähe¬
rungen  versucht . Die Selbständigcheitsbestrebunc>,en der in
Rußland einverlei'bten Völker dauern fort ' und machen sich be-
iondcrs bei den Weiß  r u s se n geltend, die ziemlich weit¬
gebende Forderungen , unter anderem auch einen Zugang zur
'See, 'erheben. Da ? E i n r ü cke n der deutschen
Truppen i n d i e Krim  ist darauf zurückzuführen, daß
die Bolsch  e w ikt  sich dorthin zurückgezogen haben und dort
ein Schreckensregiment  gegen die deutschen
Kolonisten  in der Krim und die dort ansässigen
Tataren  errichtet haben. Bisher galt die S ch wa rz -
meerflustte  als .ziewlick, schwerwiegender Faktor ; sie » st
in letzter Zeit an Kampfkraft erheblich verloren , so daß die
Bolschewik! keine große Stütze an ihr haben werden . Auch
im Kaukasus  lhat sich eine Republik  gebildet , m,t der
wir bereits in Beziehungen getreten sind; unter anderem ift
der Au'stousch der Gefangenen bereits in die Wege geleitel.
Gcaen die B e s c v u n g v o n W l a d i w o st o k hat die Sow-
ietreaierung nicht mehr protestiert , sondern sucht dem Ein¬
marsch mit Gewalt zu begegneu  und bat großerex
Truppentransporte nach den, Osten entsandt . Trotz ^rhrc^
wirtschaftlichen Schwache versucht die Regierung in Rußland,
Handel und Verkehr wieder zu beleben.  Unter
anderem wird in Turkcstan über die Lieferung von Baum-
wolle gegen die Lieferung von Brotgetreide verhandelt . Sü¬
den Handelst , ertr  a g kommt in erster Lime d i re kt e r
Warenaustausch  in Betracht , und Kvar îoll N.ord-
rutzland  zu einem Warenaustausch bereit  sein , wabrend
Südrußland  mehr der Entente zuneigt.

Vi- Lage in der Ukraine.
iBon unserer Berliner Abteilnngd

w.  Berlin. 25. Apiil (Eig. Drahtbericht, zb.', Tie Lage in
der Ukraine, wie auch die sonst iorliegenden Meldungen vc,in:igen,
ist durchaus ungeklärt.  Zwar felonc, es der R - da,  Wre
Gewalt weiter autzudehnen, sie hat aber mit st n 1en  tnu et cn
Schwierigkeiten,  die sich besonders aus der .̂andverteilung
ergeben, zu kämpicn Tie für die L an ov ert eilung  enige-
letzten Komitees haben grbstente'lk versagt, mc  golge «aaon tu
eine Unsicherheit des Bei ' itzes.  dre me Lu,t zur peldbe-
ftcllung untciaräbt Tie Rada sowohl wie die in der Ukraine be¬
findlichen deutschen lruppeu sind bestrebt, Rww und Ordnung ,u
chaffen T -r kckannt- Erlaß des Ecnerasteldmarschallsv. E r a,-

born  ist daraus cbenialls zurüchufühieu. Tw Emsuyrung der
ukrainischen Sprache  batte im Zentrum und Norden der
Ukraine keine Schwierigkeiten gemacht, wohl aber im »udcn, oe-
sonders in Odessa,  wo cs an einer führenden ukrainischen Ober¬
schicht feblt Die Angliedcrnng Bcßarabicns an Rumänien hat in
der Ukraine Widerspruch erregt, da die Ukrainer ihrerseits eben¬
falls Ansprüche aus Betzarabien. und zwar besonders aus den
Chclmer Kreis und die Stadt Acermann erheben. Übrigens pro¬
testiert auch die Sowjetregierung in Moskau dagegen und fordert
Mcstaralicn sür die zukünstige großrussische föderative Rehnblik.
Die w i - t scka f t 1i che G esu n d u n g der Ukraine hangt völlig
ab von der Feldbestellung,  deren Förderung bekanntlich
auch die Proklamation des Generalseldmarschallsv. Eichhorn an-
strebt A'r Be r t  ö t cn , besonders auch sür dre Zwecke der Aus-
subr ' fefit cf- nicht. Sehr groß ist der B ed a r f a n Jn-
dustrieurtikein,  besonders an Maschinen, doch ist ein
Handclsve, lehr nur aus dein Wege des Austausches möglich, da
daL Papiergeld außerordentlich entwertet ist.

Die englische Auffassung über bi- Vereungu»«
Beßarabiens mit Rumänien.

W. T.-B. London, 25. April. (TrahtbeBcht.) Reister
ersälirt aus niaßaebender Onelle, daß die Auffassung,
Rumänien habe Beßarabien als Ausgleich für harte
Friedensbedingtiiigeu erhalten, aollkammen falsch ist Die
Verciuiauna Beßarabiens mit Rumäinen-wurde durch
baß  beßarKWe Voll M Akh Selb -v-kettr » .



f «ette ü. gtcilofl, 26 . Slpril 1918 .

^aLv^ ê °^en ltnö f,at  nichts ;u tun mit den Fric-
ÄltTX S MW d>- » urÄ.„„J1 «. r 1 n 6 NN Rumänien m aetdiicf>tlicfiem sozialem"& S“Ä i,l6e!" Si* ■̂ ” “SÄ™oraciettj mit Rumänien entwnckt dem Wanieb,,
Karabischen Volkes und 'teht in übeÄIistchrmunamtt
sie K Selbstbestimmung, wie Wilson
RÄ,SiS in ?kü

Deutschland und Holland.
c „ , f 1 H ° ag. 25. Iprck . (Erg . Drahtbericht , zb ) über biehoHandrsch -deutscbe e r : ! » au , .“fr .. e

fentkichkeit nrds km « » c... _ l ■ ,c hoüauistsche«nuu*Ä̂ wfcfc»VJI.Äi ir *?■"»£
fafii-T ” ”*?*^ begreift, warum so kleine Ursachen dî Ge.'
2et g ^ S ^ SS  l n fi<̂ pichen könne. Wie vee-
üeuticker Legierung durchaus Weit , den
burtTv  beglich der Benutzung Lei Lim.«r iSlsenbahn  entgegenKukammen.

®fV’ Un®b0r®er£®t Man nimmt
«ms.der N^ .^ ^ r̂ sngungen angenommen werden, um.
<*ut  der Vertrag abgeschlossen werden könnte.

Di- holländische Schiffahrt von Ostindien eingestellt.
bollöndis» - ^ ? ?lavla , 25. April. (Dcahtbe nicht. Reuter .) Die
, bische -- chrffahrt von Ostindien nach britischen und

mnerikrinschen Hafen ist gänzlich eingestellt wordein

Proteststteifts in ganz Irland.

.dr x£B» «wswÄ ’islS
keine Zuge , alle Laden  waren geschlossen es aaü
kern GaS , keine Elektrizitä t und ke ine Äe it,V
Ä ttoT 11 mX&>tn ^lEmlungen gegen die Dienstpflicht

Deutsches Reich.
Konflikt der elsaß -lothringischen Landtags

m,t dem Statthalter.
? £• 25. Sft)ril. (Eig. Drahtb27icht. zb.) Der

elsaß-Iothnnglsche Landtag ist am 12. April zusammen-
fleirdw . &er eröffnet.*die erste Sitzuna
der Zweiten Kammer mit kurzen Worten ohne j^ Be-
der^ räsi  d pollttschen Ereignisse ringsum. Ander -Präsidentenwahl  nahmen von 60 Abaeord-
neten nur 47 teil. Von diesen 47 Stimmen erhielt der
bisherige Präsident noch nicht die Halste, 9 waren unbe¬
schrieben und nur 23 wurden wieder kür Dr Ricklin

jerretor K o h le r erläuterte kurz den Etat. Stumm
wurd̂ " ^eme  ^ u£^ rit «6«n angenommen und stummwurde einem Antrag auf Verweisung an eine Kam.
Mission zugesttmmt. Als Grund für dieses Verhalten
LK ^ Beobachter" ans Straßburg ' geschLen
|f rt  Schweigen war der Protest gegen den

! cr ' ^er bor  Einberufung des Laudtaas
inrtgeteilt hatte, daß über die Selbständigkeit oder

des Landes zu einein anderen Bundesstaat
nicht gesprochen werden dürfe. Ani 18 April trat öw
reichslarchische Zweite Kammer wieder zusamnm ^Um
w »"i- « ®ur\ e ®j t!Un.a eröffnet, it m 144  Uhr
tvaralles vorbei.  In dieser einen Viertel-
stunde  nahm nur der Vertreter der Regierung das

Regierungsvorlage über die Anrechnung
s" 'V tardwnstes, des Kriegsdienstes und des Vater,
ländischen Hilfsdienstes auf das Besoldungsdienstalter
»-er Landesbeamten, der Lehrer an öffentlichen Schulen
rer staatlich besoldeten Religionsdiener sowie der Etat
m zweiter Lesung wurd-n ohne jegliche Seiner
—‘n 0 '" ^ns der Volksoerteetuna

(65. Fortsetzung. , betBoten.

Die Siegerin.
ßrieinci «Stenum von Hans Becker f (SBietooben).

L?cr ®o& des bulgarischen Gesandten in Berlin.
s. .. h * ^ 5\ Stt>ciI' f® ß- Drahtber . zb.) Dr . Rizow,
verickied ^ eii 7Uhr an einem schwerenHerzleiden

^ der Berliner Gesellschaft und in der Diplo-
®e8!£ 'Er peesonlicha Liebenswürdigkeit und feiner

Politischen Geschicklichkeit außerordentlich beliebt. Man wußte
auck an f  x dla^ea'-£ jfe£ i2C im  Dienste seines Vaterlands
auch an anderen Hofen früher beglaubigte Diplomat sich um
me engere Knüpfung des  d e u i s ch. b ul gar isch  e n
Mmmiil t1'.5 außerordentlich verdient gemacht lx-tte und
ffifZuv ' " ,b!l ■!faturIlä}  auch hier auftraten , stets über.
T aü ^ kl i eVk - ^ --tigen wußte. In der Angelegenheit der
Untersten J *\ ber 68  darum handelte, die
Unteres,e,! ,e!!ico Vaterlandes mit den berechtigten Inter-
lew- Dsutschlands in Einklang zu bringen , hat Herr Rizow
ferne Vermittlerrolle zu beiderseitiger Befriedigung uuSau«

Im jetzigen Augenblick, wo dte beßara-
ÄÄf n°£ a?i eIIäct  ist und die verschiedenen

Änsprücbe schwer auf eine
ist sei» Tod für Sofia wie für

Berlin doppelt scymerzlich. Auch in den bulgarisch-türkischen
Grenzstreitigkeiten hätte Rizow durch s-irte ständigen ^

bald sene Einigung zustande gebracht, die
!??« letzt noch immer vergeblich sucht. Die Zwei Aabre
seitdem Rizow 19*5 seinen Berliner Pollen antrat , hatten
burd *ei» ß' " ügt,  für den ganzen Bier-
s-w - . ^kter-tende Rolle zu spielen. Nicht wenig hat dazu

tt & ® efaltbter ^ Rom beigetragen . wo er
£ '' 1STL " bettrat unb die letzte Zeit seines dor-
Sfe if t ü ^ nahe Beziehungen mit dem
Misten B u low «mzuknupfen . Das führte ihn später leicht
tSV ®er’? !” er  ein Wer seine Vorgeschichte nicht
kannte, hatte den aus dem Journalismus  hervorae-
Als °RiZew? Nâ ? ^ iür einen Berufsdiplomaten gehalien.
rd ’f 5 Nachfolger nennt man hier T s cha p r a s chn i.

^m Ärvilgouverneur der von Bulgarien
besetzten Gebiete. Politisch gilt er als unbeschriebenes ^ latt
swiedene,,̂ ^ Es verstanden, bei der Verwaltung der so ver¬
schiedenen Nationalitäten angehörenden Bevölkerungsgriippen
^ ^ " uhes Geschick zu zeigen, und so rechnet ^ an b£
t 1 daß - wenn er nach Berlin entsandt werden
I-iw bm^ s'." ^ iuue Rizov> weiteremcken wird Borläufta
ftibrt die Geschäfte der Gesandtschaft der Schwiegersohn des
Verstorbenen, LegationSsckretär Anastasof.
m W- T *B . SetHn , 25. April . Anläßlich des Ablebens des
Gesarrdten Rrzow  sandte der Steifer folgendes Telegramm

Ö°:- Bulgarien : Ich erfahre soeben, laß Dein
®; £ l ter. a", urernem Hose. Herr Rizow. plötzlich verschon
ist, und beeile mich. Dir meine mlsrichtigstc Teiln - dme an
diesem Verluste auszuspreche.r. Gerne erkenne ich ans
diesem Anlaß an. daß der Verstorbene sein Bestes tat die amt
Ipm  Beziehunge r zwischen unseren Regierungen im Geiste
des Vertrauens und der Frenndschrst zu Pflegen der^ rnLm
W '. k'.NL !' * * * ■ 3’ «

Der Fall Lichnowskv,m Herrenhaus
25‘ Elp-« . (Sig. Drahtbericht , zb.) Auf der

licĥ >i? " Ant^ KrenhauSsitzung steht Betont,
to ern Antrag der Staatsanwaltschaft auf Geneb-
deS Her̂ b ^ %f«rü f 0 1ß u n « das Mitglied

1 Fürst Lichnowskh. Der andere Antra « ans
ber Mitte des Herrenhauses , der den Ausschluß  des
Fürsten zum Ziel hat . wird , wie da? „B . T." 'hört nfirrvr

öon  di es«»  Antrag der Staatsanwaltschaft und' auch
vellerbm rn aehmmen Beratungen behandelt und erledigt

Der Bahernkönig zum Tode Richthofcns.
Der König von Daher » Hot an den Vater des gefallenen

Stoto Manfred v. Rtchthofcn  folgendes L«

An Mbert Freiherrn v. Richthofen, Schweidnitz,
Kreis Breslau.

J 0” H^ dentod Ihres Sohnes , des
r und rzuhrers einer Jagdstaffel Manfted Freche -r
V. R̂ichthoftw hat^mich auf das schmerzlichste-berührt . Es ist
nr^ em Bedürfnis , Ihnen und allen Ihren  Familienange-

hürigeil mein wärmstes Beilerd auszusprechen zu dem betrü»
benden Ableben dieses trefflichen Offiziers , der die soldati.

Entschlossenheit und vor¬
bildlicher Tapferkeit  in so hohem Maß« in sich ver«
ernigte.^ zch werde dem jugendlichen .Helden, der eine Zierde
der Luftwaffe war und dessen außerordentliche Taten mcch
mrt Bewunderung cwfiillten, ein ehrendes Andenken bewahren.

_ Ludwig."
Der König ton Bayern hat an den Kaiser aus Anlaß d-z

.totedens des Freiherrn v. Richtbofen ftilgendes Telegramm
gericytet:

An Seine Vlajestät den Kaiser, Gr . Hauptguartier . 1
.Die Stechricht von den« Heldentod des Rittmeisters Fre '«

Herrn v. Richthosen hat mich auf das schmerzlichste  be¬
rührt . ^ ch darf Dich meines auftichtigen und innigen Be' -

ß u Verlust dieses hervorragendeii und pflichttreu -' :r
Offiziers versichern, dessen Steme in -der Geschichte dieses
Kriegs in ruhmreicher Erirmcriuig fortleben wird."

Wa/i2 i iI,reTÜ Lrften  Besuch bedrückt.2r JPr., fIetnl!.d> erschienen, hatte sich während der
Krankheit verimscht. Aus dem Gefühl des Kleinlichen
war mn traultches, so recht heimatliches geworden daß
ste emen Augenblick fast fürchtete, sich davon trennen zu
3 %efom USm ÖeI?en' toteöer fa bie  3wße Welt zu

Die ganze Familie war auf die Straße herunterae«
tVÄn ? °b es auf.eine weite Reise. niZ E hfs
rn eme andere Straße , m cm anderes Haus ginne. Wie
bet  Schwager besorgt war, ob sie auch wann genug an-
ES Sülir ^ wiederholte, daß Re oft, recht oft

Er stand da, als sie schon rm Auto saß und schien
(FrtteUfa  I “ ^ ben, daß er noch immer ihre Hand hielt.
Ü Tema ein,teigen wollte, dis sich eben noch mit
trat ^ ur° S8e " Ift Äeller verabschiedet hatte,tA i?1-c  Softe horte, wie er sagte- Nur
st̂ nell ms Haus, das Frühjahrswetter ist g-fährlich dieKmder können sich erkälten." r ,ntct)- o,e

BIte6  ieÖ0(f) f’tl$.en' um ihr durch das Heulen
£t £ ,r Smtmtfen: "W vergessen. Sofie, oft

®Wenföon  die Straßenecke erreicht und
Elsa nochmals zuzuwinken

^vosessor noch da, grüßte mit der Hand und
da-- Ham auf semem imbedecktew Kopf wehte im Winde

^ wie er sich selbst nennt. Her>-

.iÄÄÄ? 1 *“ « .«Ul, , mir

sagte das eines Tages beim Diner
£>»;*=>+ e* Bmsu: "Sr wird morgen zu deinem Emp«

? kommen. Olga, und will dir guten Tag und
Adreu sagen. Er geht auf längere Zeit noch Brüssel.

v8^ ? °" .wEer Empfehlung Gebrauch ge«

Srffe ÄS 5 * de “ 6ttr‘! - «r iw « .°
Die Gräfin erinnerte sich kaum noch- „So , so."
eofie war zusammengeschreckt und mußte sich erst

L^ n- eheste  wagte, aufzublicken. Sie sah nur in
gleichgulfige Mienen. Auch Xema schien den Mann

f baben ße fâ te- „Mama kommt ja nunbald hier durch. Are schneb mir - w in viemekn
Tagen drer Wochen. Großpapa wird sie begleiten
£ Stow, 1tt*1 vbkontmen. Später wollen sie sich
m Pmi, - treffen, wo Papa einige Pferde laufen läßt"

Dre Gräfin fiagte: „Bleibt es bei Cannes?"
»Ja , ich glaube, Mama hat nur geschrieben daß sie

ehe sie weiterreist, hier noch ihren Arzt sprechen muß."
Kinder̂ vnm? -? fä>?“i ftan.b- "Uug die Gräfin vor:...Kinder, wollt rhr nicht eme Stunde in die

Mfen ? Es ist heut unser Tag. Ihr kommt zioar zu
spat, aber das.schadet nichts. Ein paar Takte bekommt
ihr noch zu hören. Jadlowksr singt — ich 'wollte hinaber mir ist die Lust vergangen." m '
@offe?"° to°r Qkii> ^vderstanden : „Wollen Sie,

Sie nannte Frau von Trebnitz nicht mehr Sofie
Karlowna. Auf ihrem Krankenbette batt» diese einmal

bocheinfach Sofie zu nffr Ja?
Wollen Sie ? Ich nenne Sie doch auch Xenia."

hatte das sehr hübsch von ihr gefunden. Sofie.rüg ihr damit ihre ?̂ renudschafi an
fuhren ins Opernhaus.

Als sie in die Loge traten . >var der zweite Akt im
Gange. Man gab den Tristau. .

Die Zteuervorlagen im Reichstag.
(Eigener Tradtbericht tes „Wiesbadener TagblattS".)

ff: Berlin , 26. April.
Am BundeSratstiich : Graf Rordern.
Vizepräsident Dr . Paasche eröffnet die Sitzung kurz

nach 1,15 Uhr. Er teilt mit, daß das ungarische Mag¬
na  t e n h a u s an den Reichstag ein Begrüßungstele¬
gramm  anläßlich der Erfolge im Westen gerichtet hat . ES
wird an beide Häuser deS ungarischen Parlaments ein Dank-
telegramm gerichtet werden.

vie erste Beratung
der Steuervorlage wird fortgesetzt, und zwar mit der a l l -
g e me ineit Besprechung  der Getränkesteuern , des
BwrsteuergesetzeS, des Bierzollgesrhes , des Weinstenergeietzes.
der Novelle zum Schaumweinsteuergesetz, des Gesetzentwurfes

die Besteuerung der Mineralwässer und anderer künst-
nch bc?reitet r̂ G t̂r^nke, sowie der Erhöbunfl der Zölle cruf
Kaffee, T«e, Kakao und Schokolade und des GefebeS über das
Branntweinmonopol.

StaatsfestretSr Graf Noedern:
Meine Herren ' Die Ihnen jetzt vorgelegten Steuern

scllen etwa 1240 Millionen Mark mehr Bringen, als diese
Steuern bisher gebracht haben. Sie würden uns in Zukunft
erne Gesamtsumme von 1600 Millionen Dterk bringen . Man
kEe tiescn Betrag nicht nach der absoluten Ertragshöhe
schaheir, sondern nur in Relationen zu dem Gesamtbcdars . vor
dem wir vormissichtlichbeim Ende des Krieges stehen w -rbeit.
Dcr krShcrige Ertrag der Getränkesteuer  stellt cm
Viertel der bisherigen Reichssteuern dar Ich würde mich
aufrichtig freuen , wenn in Zukunft die eben von mir <w-
naimten 1600 Millionen Stert ein Viertel der künftigen
RerchSsteuern darstellten. Der Aerr Mgeordnete W a l d -
Kein  hat nun meine hier aufgemachte Rechnung, daß die
im Kriegsetat erhobenen direkten Steuern  für . d-is
Reich und die Bundesstaaten M/» Milliarden Mark , die i n °
crrekten Steuern  rund 4 Milliarden Mark einbrächten,
ongezweifelt. Einerseits hat er auf ben Umstand hingewiesen,
mn den ich selbst aufmerksam gemacht habe, daß die direkten
steuern einmalig , die anderen laufende waren.

Meine Herren k Ich glaube , diesem Umstand dadurch
Rechnung getra -wn zu haben, daß ich die laufenden
Steuern für Kriegsetatsjahre immer wieder ein gesetzt habe,
und weiter darauf hmgewieseu habe, was nachher  sein
wird. Ein zweiter vom Abgeordneten Waldstein bemänaelter
Punkt ,st die Tatsache, drß der Wehrbeitrag  und die
B e s r tz st e u e r vor dem Kriege beschlossen wurden . Belastet
I.aben beide Steuern zum erstenmal die Kriegszeit ; sic sind
beide erst m der Kriegszeit erhoben worden. Skun glaiibt
Herr Waldstein, die Folgerung aus meinem Exempel ziehen
zu iclleu, daß nun auch die vor dem Krieg be¬
schlossenen  indireftcn Steuern , die auch in dcr
Kriegs zeit  zur Erhebung gelangt feien, in das Exempel
eingezogen werden müßten . Ich folge dem .Herrn Abgeord-
neten Waldstrin sehr gern auf diesem Weg. Wir wollen die
indirekten Steuern , die vor dem Krieg beschlossen und im
Krieg erhoben worden sind, für die KriegSiabre ausrechnen.

Es unterliegt keinem Zweifel, daß die direkte Belastung
der Kommunen und Bundesstaaten pro Jahr 214 Milliar¬
de» beträgt , föi fünf Krlegsetatnjabre 1T>4 Milliarden.

Zwischenakte besahen sie sich das Ptlbfikum.
Plötzlich zuckte Sofie zusammen: Unten im Parkett, in
einer der ersten Reihen stand Blohm. Er hatte das
Opernglas auf ihre Loge gerichtet.

Sofie wandte sich schnell ab. ihr Herz schlug laut.
Sie suchte sich zu beherrschen und etwas Gleichgültiges
zu Xenia zu sagen, doch diese batt» Blohm auch eben,
bemerkt: „Sofie, sehen Sie doch. lLst das nickst? Tte
achter,, der Wassermensch, von dein Onkel heut bei Tisch
sprach. Wenn er doch beraufkommen möchte, wir könn¬
ten ein bißchen von zu Hau.se hören. Er ist doch bei den
Eltern gewesen." _ 'Fortsepunq folgt.)

Neue vück »er.
* Wladimir <2rTrrieff - „Dir Rechtfertigung

etS ©iiten ", eine Moralpdilosepbir (Ausgrwädllr Werte . Bd. ?i.
aus dem Rilssi'chcn Ion Harrd Köhler. (Verlegt bei Engen
Diedeilchs, Jena .'' In tiefem ruisilchcn Denker (1864 bis 1900,
sehen wir den enischlosienen Vertreter einer criist-christ(i:bcn Welt-
anschaimng. der ganz entgegen ten sonst in Rußland herrsckeiiden
vositivistischen An'klgrnngsgcdankeu das Gute als absolute Wahr,
beit begründen will Eine Ethik im Sinne der deutschen Wissen-
^chaft gibt er nicht, wohl aber iickercssiert er durch einen Idealismus
r-cr Gesinnung, den er auch im Leben betätigte, und viele be¬
deutende EintelauSsührnngei! er

* öm Verlag Aug Scherl, Benin, erschienen soeben solgeudr
wtcressante Kriĉ bi.cher: „Mit falschem Kurs unter
englischem Äommanto"  von Otto Schenk. „Kriegs-
abentencr eine ? Funkers"  von Karl Müller. „Aus
den Pampas Argentiniens nach Ypern"  von Leo
Toelke. „Löter Sterms Tramp - Fahrterst.  Seemannr.
Erlebnisse von A Schmidt-Brake. „lvog Pfund Sierling
5cv pfss reis - t r t oder  l eb e n d i g" Fkuchtabenteuer des .
ehemalige" Pi-tseiwitiners S . M. H. „Emden". KaprtLnlcUtnants
d. 3t. ^ ulms Louttrbach. „T i r* Ä *-- - . - - ^r 1ü r w cr v 0:t Doua u
wenf.  Kricgserlebmsse eines KompamefLbrerS. Bon f . von
Sranbi ' . OlcrleuManl int Infanteric -Siegiment Nr. 24 Kitter
« * Ordeus I-'our le mente.
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So kommt man zu einer Erhebung insgesamt von Ver¬
brauchsabgaben von ungefähr 12V* Milliarden und
man kommt auf eine Erdung von direkten,  den Besch
belastenden Steuern von ungefähr 22 Milliarden. Hier bleibt
bie Spannung ungefähr dieselbe. Zwischen beiden verschrot
sich nickt Wesentliches. Di« Herren Abgeordneten Dr . Paasche
Md Keil haben auf die Mitwirkung der bunoesstaat¬
lichen Finanzminister  hingewlesen . Dazu möchte ch
bemerken: Ich werde ein Arsch, mit dessen Tendenz ich nicht
«rnverstanden bin . hier meinerseits nicht vertreten.
Andernfalls würde ich wissen, die nötigen Kon sequen z en
»u , ' ehen.  Graf Roedern ging nunmehr auf Einzelyeiten
der Steuervorlagen em urüd bemerkteu. a. hinsichtlich der ge-
planten Weinsteuer: Für die Weinsteuer  war bie Stim¬
mung früher im Reichstag nicht günstig. Gerade in dieser
Beziehung scheinen mir die Verhältnisse heute andere zu sein.
Dir haben nicht nur eine sehr starke Steigerung der
Weinpreise zu verzeichnen, sondern eS haben, sich auch
in den weinbautveibenden LandeSteilcn die Verhältnisse so
gebessert, dass die Angelegenheit heute von einem anderen
Gesichtspunkt aus betrachtet werden kann als früher , be¬
züglich der Form der Steuer dachten wir zunächst an eme
Gmindsteuer für jedes Fass und an eine höhere Besteuerung
für Flaschenweine und auch an die Banderolesteuer. ES wurde
uns dringend empfohlen, von diesem Gedanken abzugehen und
statt dessen eine einheitliche  buchmäßig zu kontrollierende
Wertsteuer  zu bekommen. NnS lag die Wertsteuer vor,
die aber möglichst weit ab vom Prodnzenten erhoben wer-

^Wenn das Reich auf das Gebiet feine Hand legt, dann
ist eine einheitliche Gesetzgebungerforderlich.

Die Einzelstaaten müssen .auf Einnahmen verzichten, für die
wir ihnen auf eine Reihe von Jahren Entschädigung ge¬
währen wollen. Die Vorlage übec eine Besteuerung
auch der Kellerbestände  Iaht unS die sehr große Wmn-
vreissteigerung nochmals durch Steuer heranziehen . Hier
haben wir eine Besitzsteuer in Form einer indirekten
Steuer,  die vielleicht nicht sehr uiiechebliche Betrage er¬
gibt. Zum Schluß ein Wort zur Mineralwasser¬
st euer.  Auf dem Gebiete dec natürlichen und künstlichen
Mineralwässer und Limonaden hat eine ganz ungeheure
Preistreiberei  stittgefnnden . Und so wird die S .euer
naturgemäß von Vertretern der Branereibetriebe uns immer
wieder und sehr mit Recht emvfohlen. K a f f e e , T e e un
Kakao  hätten naturgemäß nach Schluß des Krieges noch
beträchtlich höhere Zölle tragen müssen. Da erschien es uns
praktisch, dies« Sache schon jetzt zu erledigen, da wir doch
einen ganzen Komplex dieser Fragen zu bearbeiten hatte .
Dadurch ist auch für die Übergangszeit und für dee dann ab¬
zuschließenden Handelsverträge ein Faktum geschaffen wor-
den, mit dem gerechnet werden kann. Es ist ein Teil fvaterer
Reformen , denen wir die Getränkestener vorweg nehmen.
Bei der Priifung in der Kommission wollen Sie bedenken, daß
ti  wünschenswert ist, setzt ganze Arbeit zu machen.

Aba Herold lZentr .) - Die Getränkestener  soll
einen ganz erheblicheii Teil der Gcsamtstener auSmachen.
Zu begrüßen ist, daß eine Staffelung für große urch kleine

' Brauereien vorgesehen ist. Die W « ' n sie u e r »ist nicht
mehr zu umgehen. Die Bier st euer  wird deshalb auch von
den mehr bierverbrauchenden Volkskreisen williger getragen
werden können, weil andere Getränke ebenfalls berangezogen
werden. Vorbehaltlich einer .Miauen Prüfung wird man
sagen können, daß ein 20prozentiger Wertzuschlag auf Wem
zu ertragen sein wird . Ren ist die .M i n e r a l w a i s e r -
und Limonade st euer.  Der Zwischenhandel hat hier
außerordentlich viel verdient . Er kann d,e Steuer von
oi/,, Pf . für das halbe und 5 Pf . für das ganze Liter wohl
vertragen . Die Steuer auf Kaffee , Tee und Kakao
wird von der Bevölkerung ungern gesehen. Den Hauptertrag
soll das Branntweinmonopol  aufbringen . Bedenk¬
licher als die Übernahme des Branntweins in die Monopol¬
verwaltung scheint mir die Schädigung vieler Betriebe , die
den Spiritus zum Trinkbvanntioem verarbeiten . Ich bean¬
trage die Verweisung der Vorlage an eine Kommission von
24 Mitgliedern und die Verweisung des Branntweinmonopols
an einen Ausschuß von 28 Mitgl -edern . (Beifall im Zentrum .)

Abg. Müller -Reichenberg (Soz.) : ES muß bei dieser
Steuer besondere Rücksicht genommen werden auf die Ver¬
teuerung der Lebenshaltung.  Diese steuern
werden restlos auf die Verbraucher abgewälzt werden. Ab¬
gesehen vom Leitung»,oaffer ist alles erfaßt worden. Hand
in Hand mit der Verteuerung des Bieres und des Brannt¬
weins geht auch die Verschlechterung dieser Getränke Brer
scheint-S nur noch zu sein, weil es in Bierfässern aufbewahrt
wird. (Heiterkeit.) _

Die Preissteigerung des Weins ist nur zu erklären durch
die KriegSgewinue. Der Wein ist nicht ein Getränk der
besitzenden Klassen; W-ge- ist er ein Gegenstand des

täglichen Bedarfs.
Grundsätzlich find wir .licht gegen die Weinsteuer, namentlich
nicht gegen die Besteuerung ser Luxusweine . Der Ausschuß
muß stark differenzieren . DaS Branntweinmonopol
wird nicht das letzte Reichsmonopol sein. Die Schaffuiig
dieser Monopole bedeutet nichts weiter als die schlimmste
Pribilegierungswirtschaft  für die landwirtschaft¬
lichen Brennereien . (Beifall bei den Sozialdemokraten .)

A>-g Blnnck (Bpt.) : Wir wollen eine, den Gesamtinter-
effen entsprechende Belastung herbeifichren. Vorteile und
Nachteil« des Monopols müssen genau abgewogen werden.
Ein« Abwälzung der Weintteuer  auf die Winzer
wäre für diese ein Rum . Mit dem Übergang zur Fabrikats-
stewer be, der Bi ersteuer  sind wir grundsätzlich -unver-
stcrden , dagegen haben wir gegen die Höhe der Belastung
und gegen die Konti,igentierung Bedenken. Sw werden keinen
Schutz für die kleinen, aber ein Gefcksink für tue großen
Brauereien sein. Die Steuer auf alkoholpreie Ge-
tränke  ist am gefährlichsten und insbesondere für Limonade
usw. viel zu hock. Eine ganze Reffe von Verbesserungen
werde notwendig sein.

Aba. Dihul-nbur, lnatl .) - Bei dem Branntwein.
Monopol  mutz Rücksicht genommen wechen auf b̂tc: Hem«
Brennereien, deren Erhaltung ,m Interesse des MttelftandeS

Wir haben schwere Bedenke» gegen eme -»Prozent,^
Weinstener; sie ist für kleine Weine unbebmgt zu hoch.

Die Besteuerung der Fruchtweine toifte « W
fein. Die Mineral und Limonadensteuern begegnen ve,
uns' schweren Bedenken. Bei Kaffee. Tee undKakao muffen
die Zollbehörden einen Ausgleich schaffen. Sämtliche ŝteuern
müssen gründlich vorbereitet werden. _ . „ r

Wg . Rneficke(kons.) : Die Kontinge « t " rung der
soll einen SfeSgjfeich-vM « den verMedsn

kräftigen Betrieben herdeifübre «. Bei dem Wein  muß die
Politik dahin fiihrcn, daß bei normalen Zeiten auch wieder
normale Preise eintreren . Über IN Prozent hmauS sollte
man bei der Besteuerung nicht gehen.

Abg. Wurm (Unalbh. Soz .) : Auch bei >di-esen Vorlagen
zeigt sich wiever, dcrß die wirtschaftlich schwächste Klasse die
größten Losten auferlegt bekommt. DaS Spirltusmono-
pol  schafft uns die höchsten Preise für Schnaps m ganz
Guropa. Das ist di-e kapitalpolitische Machtausn -ühimg den
Ärmsten der Armen ge-Fenüber.

Abg. Mumm (D . Frakt .) : Wir werden uns der Not des
Volkes 'oicht verschließen. Wir werden ŝ o r g f ä l t i g p r u -
sen,  wie «eine gerechte V-erteiluug der Steuern möglich ist.

Damit schließt die Besprechung. Die Branntweinsteuer-
Vorlage geht an «in« Kommission von 28 Mitgliedern » dl«
übrigen liietränkestenern gehen an eine besondere Kommission
von 28 Mitgliedern , die gestern beratenen Steuern werden
dem Hauptausschuß überwiesen.

Nächste Sitzung Freitag 1 Ühr : Petitionen , Anfragen.
— Schluß 7 Uhr.

Der Arbeitsplan des Reichstags.
W. T.-B. Berlin , 25. April . (Dvahtbericht.) _ Der

Ältestenrat  des Reichstags beriet heute den Arbeftspln,
für die nächsten Tage. Man «einigte sich dahin ; am rzreitog
dieser Woche sollen die dem Ausschuß für Handel und Ge¬
werbe überwiesenen Petitionen  aus die Tagesordnung
gesetzt werden. Samstag , Montag und Dienstag der nächsten
Woche bleiben sitzungssrei.  Der Mittwoch und Donners¬
tag bleiben der Beratung sozialpolitischer besetze
Vorbehalten. Freitag und Samstag kommt der Haushalt des
R e i chs m a r i n e a m t S zur Beratung , anschließend Mtan
am Montag der folgenden Woche und den folgenden -ragen
die Fragen der Übergangswirtschaft  usw.

Ukraine .vorgänge im kjauptaurschutz
des Reichstags.

W. T--B. Berlin. 25. April. (Drahtbericht.) Im H°uptaus-
schuh wandten sich mehrere Redner gegen die vom deutschen biilitar-
ebe: bescblrhaber in bet Ukraine herausgegebene Schrift -um Dienst-
gebrauch für Lsfiziere, in der gcgen das Wahlrecht, den Reichstag
und das Zentrum in scharfer Weise Stillung genommen wird E->
wurde beantragt, dap alle dem Mttiiärbesehlshaberin der Ukraine
herausgegebenen Schriften und Dienstanweisungendeni Hauptaus¬
schuß rar gelegt » erden Der Vorsitzende stimmte dem Vorredner
zi: Wenn die Tiensianweisungrnderartige Angriffe  enthalten,
müsse gegen eine solche pelitischc Agitation im Heer
ans das schä, fstc Stellung genommen werden. Der Ausschuh be-
schloß, zu den für morgen angcsetzten Beratungen hierüber den
Reichskanzler zu laden.

Wiesbadener Nachrichten.
— Ausstellung „Mutter und Säugling ". Den eigentlichen

bevölkerungspolitischen Zwecken, die die Wiesbadener Orts¬
gruppe des Rhein-MciinischenVereins für Bevokkerungspoliti!
wohl im Auge hatte , als sie die Ausstellung in unserer Stadt
zur Aufstellung brachte, dient vor allem die Gruppe 8, die den
Geburtenrückgang  behandelt . Dort wirkt die graphische
Darstellung des immer geringer iverdenden Geburtenüber¬
schusses in Fällen , wie er sich durch die Differenz >der Ge¬
burtenziffern mit den Steberziffern ergibt , um so eirffring-
licher, toefi daneben die gleiche Zusammenstellung für Frank¬
reich zeigt, daß die geringen Geburtenziffern in manchen
Johren bereits vcn den Sterbeziffern übertroffen wurden
und damit jeder Geburtenüberschuß geschwunden ivar. Der
Geburtenrückgang ist eine Daseinsffoge der weißen Rasse.
Wie eine Tafel zeigt, sind die farbigen Rassen, vor allem die
gelbe, schon jetzt in der Überzahl (1139 Millionen gegen 566
Millionen Weiße), und zudem sind sie noch in schnellerer Der-
mehrnng begrfffen. Im Gegensatz zu allen Kulturvölkern hat
Japan , wie aus einer Zusammenstellung hervorgebt , ins >n
äre letzten Fahre noch eine Geburtenzunahme . Nach über-
emstlmmender Ansicht aller Urteile ist die Geburtenabnahme
.bei uns eine durchaus gewollte. Neben verständlichen sozia¬
len Bedenken sind aber vielfach ungesunde egoistische Motive
die Beweggründe. Die Statistik , welche die unzulängliche
Fruchtbarkeit der Hochbegabten in Frankreich und die vermin¬
derte Kinder zckhl in den Familien der Hochbeyabrmi :n
Holland beweist, läßt erkennen, daß gerade die tüchtigen
Raffenarteile .der Völker sich gering und kümmerlich und viel¬
fach gar nicht fortpflanzeu und .dadurch in der Erneuerung
dcö Bolkskörpers wesentliche Bestandteile auSfallen.

— Abzeichen für Verwundete . 1. Die mit Versorgung
! entlassenen Heeresangehörigen  erhalten das
I Abzeichen ohne besonderen Antrag,  haben also kein

Gesuch einzureichen. 2. Entlassene HeereSangehomge. tue rn
diesem Krieg verwundet wurden , aber ohne Rente ausge¬
schieden sind, werden hierourch ausgefordert , ein kurzes
schriftliches Gesuch  um Verleihung des Abzem;ens beim
zuständigen Bezicksfeldwebel einzureichen. Milirärpaprere
sind dem Gesuche beizufügea . Ferner sind folgende Angaben
nötig : a) Tag , Ort und Art der Verwundung d) be. Er¬
krankungen, ob ärztliche Behandlung stattgefunden hat, daß
die GesundheitSbeschädigung bei einem mobilen Truppenteile
oder Behörde durch die besonderen Gefahren deS KriegeS-
dienftes hervorgernfen oder verschlimmert ist und lediglich
aus diesen, nicht aus ReklamationSgründeri die Entlassung
aus dem Seere erfolgte. 3. Die Verleihung des Abzeichens
wird voraussichtlich erst in einem Vierteljahr erfolgen können.

_ Verhalten bei Fliegeralarm . Die anderwärts gemach¬
ten Erfahrungen geben Veranlassung , wiederholt daraus hin-
zuweisen, daß eS dringend geboten ist, sich bei Fliegeralarm
in Sicherheit zu bringen, denn fast alle verletzten Personen
wurden auf der Straße oder an den Haustüren und Fenstern
der Wohnungen von Bombensplittern getroffen . EL empffeh't
sich dah- r im Fall des SKarmö sofort  Deckung zu suche,,
und doseilbst zu verbleiben, bis die Gefahr vorüber isr. Neu¬
gierde, die dazu verleitet , au die Fenster zu treten , durch die
Türspalten zu lugen oder gar aus dem Hause heraus aut die
Straße zu gehen, bedeutet ernsteste Gefährdung von Leben
und Gesundheri.

_DaS Handwert im Krieg. Die Handwerkskammer zu
Wfesbaden hat in ihrem Amtsbezirk (Regierungsbezirk Wies¬
baden) eine Erhebung angeftellt und sieben abgeschlossenüber
.die Beränderungen im Handwerk infolge deS Kriegs . Der
Stichtag war der 1. Februar er. Die Erhebung hat ergeben,
daß zu Beginn des Kriegs , am 1. August 1914. 27 240 Hand-
weuühetmebe bestaudeu, bou denen am 1» Fstbruar 191S noch

verhör den waren 18 822 Betriebe . Während des Kriegs ei n-
gegangen  ist also ungefähr ein Drittel d er Be¬
triebe.  Von den selbständigen Handwerk m deS Bezr^
waren bi» zum 1. Februar 1918 im Krieg gefall«n1132,
krieoSbefchädigt 645. Daraus ergibt sich, daß viel zu gesehen
hat, i m den Wiederaufbau des Handwerks nach dem Stoeg zu
fördern . '

- Wildgemüse, Spinatklee . Die Klagen über tauff-
Mangel werden nunmehr allmählich geringer werden, da un
das Frühjahr die Rtögliihkeit bietet , Wildgemuse zu sammeln,
insbesondere den Löwenzahn,  der überall wachst, errre^
Salat von hervorragender Güte gibt und auch, wie Sprna
rubereitet , sebr wohIsclMeckend ist. Außerdem se, aus den
Spinatklee , die Luzerne,  hingewiesen , die ,m Westen und
Süden bereits im vollen, jungen Grün steht und «ucy im
Osten sich zu entwickeln beginnt . Die grünen Teile der
jungen Pflanzen können ganz als Spinat verwandt weroeii,
lei den älteren verwendet mm, lsterzu die Blatter und
iünaeren Triebe . Zu der Schmackhaftigkeit des Spinatklees
kommt sein hoher Nährwert . Er besitzt 5,6 Prozent Eiweiß
regenüber 8,7. Prozent des Spinats , 0,8 Prozent Fett gegen¬
über 0,5 Prozent ,m Spinat und 6,2 Prozent sogenannte

' stickstoffreie Extraktstoffe gegen 8,6 Prozent ,m Spinat.
— Ein patriotischer Landwirt . Bei einer Bank zahlte

kürzlich ein Landwirt eine größere Summe ein , bfe et m
einer bestimmten Form anlegen wollte. MS ihm statt dessen
geraten wurde, den Betrag als Kriegsanleihe zu zeichnen, und
er daraus aufmerksam gemacht wurde, daß , abgesehen von dec
patriotischen Tat , hierdurch allein schon ein jährlicher Z'-nsvor-
teil von 50 M. erzielt würde , erwrdert-e er geringschätzig: l'Sa-.-
sind 50 Mark — vier Pfund Butter ! Sprach 'S und leistete cm>
das Eieschäft in Kriegsanleihe Verzicht.

- Kriegsautzeichnunaen. Ofsizier-Stellvertreter Jakob Göbler
wurde init dem Eisernen Kreuz 1. Klasse auMze' chnet. 7- ->
Eiserne Kreuz 2 Klasse eibieltcn: Unterosffti-r Gustav M ° r t i n.
Schwiege,sahn de? Schreinermeisters Karl Bcrghauser Hier, Muske¬
tier Karl Chart,  Sobn der Witwe Ehard, Unwrossl,irr Hans
Willeke, Sohn des Rentners Joh . Willeke, Wehrmann Robert
Weber,  Dragoner Emi' Bergbef,  Sohn des Tapezierer-
meister» 'Karl Bcrghof hier, Kranlentrager Franz Io chum.
der Kroftsahrer HanS (nicht Franz) B erger. " D °, hesslSu
Sanilütskreuz wurde den. Krankenträger Alfred H eu ser.  Soy .,
des Magistratssekretärs Ludw. Heuser, und d,e osterreichrsche Tapfer
keitsmedaille dem Leutnant und Kompanicsuhrer Karl biun-
zi n g er verliebe»

I — Personal-Nachrichten. Ter Schüler Erich Abicht hur
eihielt das Verdicnslkreuz für Kr.egchilse,»

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische  K UI  t u s g e -
me in de.  Svnapoge : Michelsberg. Gottesdien,t W der Haupt-
stznagogc: Freitag: abends 7 Uhr, Sabbat: morgens 9 Uhr, nach-
mittag« 3 Uhr. AnsgangV.30 Uhr. Wochentage: morgens 7%. Uhr,
abends 7 Uhr. Sie Gemerndebibliothet ist geöffnet: D.-nstagnach-
mittags von 4 bis 5 Uhr. _

Alt . Israetlt1 cke KulruStzemernde.  Synagoge.
Friedrichstroßc 33 Freitag- abends 7)4 Uhr, Sabbat: morgens
b/i  Uhr Predigt 10 Udr. nachmittags 4% Uhr, abends 9*/5 Uhr.
Wochentage: morgend7 Uhr, nachmittags6)4 Uhr, abends 9)4 Uhr.
Montag, morgens 6% Uhr.

Tal mnt -THora»Verein (E. V.) Wiesbaden^
Kl. Sck.'walbacher Slratze 10. Sabbat-Eingang 8 Uhr, morgenö
8.30 Uhr, Minchu6 Udr, Ausgang 9.30 Uhr. Wochentags: morgens
7 Uhr, Mincha und Schiur 8,30 Uhr, Maarrf 9.30 Uhr.

Kus Provinz und Nachbarschaft.
Wiesbaden«der Frankfurt?

br. Höchsta. M.. 24,  April . Die hiesigen HandelSkrerse nahmen
in einer gut besuchten Versammlung zu der in Aussicht genommenen
Umgestaltung der Hanoelekammcrbezirke und der damit rm- Zu¬
sammenhang sieheuden Angliederung von Höchst an Sranksur.
Stellung. Nach längerer Aussprache, an der sich vor allem drc WleL-
badener Handel!,kammc,Mitglieder Syndikus Dr. Otto und nlb.
Sturm beteiligten, wurde emsttmmig eine Entschlietzuirg ange-
„onunen. in der die wettere Zugehörigkeit der «Stadt Höchst zum
Kammerbezirk Wiesbaden dringend gewünscht wird, zumal auch d,e
steuerliche Lcisiunpssähigkeitund Entwickelung der Wiesbadener
Piandelslammer die Gewähr dafür bietet, daß auch in Zukunft die
wirtschastlichen Jmeresseit des Kreises Höchst durch diese Kämmer
die erfcrdcrl.chc Vertretung finden werden. Gegm di- von arwereo
Seite gewünschte Lc-Iösung des Kreises Höchst von Wiesbaden
wurde schärfster Einspruch erhoben. Scharfe Krltit Übte die Ver¬
sammlung an den uiizulangltchenBerkehrsverhältmssrnauf dem
neu erbauten, aber gänzlich „verbauten" Bahnhof.

ht Frankfurt a. M., 24. April. Durch die Krtminalpolizei
wurde n: der Wohnung des 26j°hrigen Kellners Albert Sturz,
Große Gallussirab- 3, ein große - Spielernest auLge-
hoben  Als die Beamten in die Wohnung emdrangen, fand«, sie
nicht wcnioer als 25 Personen vor,' die in nachmitternächtlicher
Stunde „tempelten". Tie Umsätze bewegten sich in erheblicher Hohe.
Einsätze von 100 M waren leine Seltenbeiten. Mehrere Personen,
darunter einige sabnenslüchtige Soldaten und langgesnchte Ber-
dr-chcr, winken fest(kencmmen, die übrigen Spieler nach Feststellmrg
ihrer Personalien sreigelasscn. — Hier wurden die drei Diebe ver¬
haftet die vor einer Wache bei einem Einbruch in das Mahersche
Warenhaus zu Friedberg für 20 000 M. Seidenstosse erbmtei
hatte». Die Diebe wollen die Waren in Darmstadt verkauft haben.

bt . Wetzlar, 25 April. Die Buderusschen Eisenwerke spendeten
.für die Ludendrrss-Spcnde 106 000 M.

Gerichtssaal-
v,r  Zwei Licbespärchen aus Frankfurt, ein Deserteur namen»

Schüller, der Händler Anton Koch, die Büglerin Magdalena Grob
uud die Arbeiterin Else Bauer, unternahmen tm März d. I . eme
Reise roch Wiesbaden in der ausgesprochenen Absicht, Lodeudiebstählc
zu verülcu Sie legierten sich in einem Hotel als Mann und Frau
unter falschen Nanien ein und machten sich gleich an die «rtwt.
Zusammen betraten sic Läden der verschiedensten Branchen, ließen
sich Waren verlegen, kauften sedoch nichts, sondern die „Damen
praktizierten in ticr Fällen Blusen, Untertaillen und Hute yinter
dem Rücken der Vcrkäuserrnncn in ihren Muss und verschwände-!.
Das Schosscngcrichl tcrurteiite Koch sowie die wegen La dendned-
stahl bereits rrrbcstraste Bauer zu je zwei Monaten, ine Groh zu
sechs Wochen Gefängnis. . „ c . Ä . _

wc. Wie eir. Rabe ««ft»hlen hat d,e Stopferm Katharma D.
im Palasi-Hctel, wo sie etwa drei Jahre hindurch beschäftigt war.
Die Dnlstähle kamen ans Tageslicht durch die Anzeige einer Fra»,
daß chrem im Feld« stehenden Manni von der Mutter d« D., der
Witwe Drrothea B.. zwei Handtücher geschrckt worden seien um
Um  eingewebtenNamen des Palast-Hotels. Daraufhin wurde «ne •
Durchsuchung der Wohnung der B. vorgenommcn und es fand stch
dabei Leinen im Schätzungswerte von 800 M. vor. Das Schosse«
gericht verurteilte die D. zu zwei Monat« , ihre Mutter « egka
Hehlerei zu tm  Mn Gejangms.
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Handelsteil.
Das Getreideabkommen mit der Ukraine.

Wiesdadeuer TagblaLI.

rwM,̂ L„ letZxte ,} Vo('lie" bericht der  Preisberichtsstelle des
deutschen Lamhvjrtsehaftsrats führt aus : Die Belürch-

daß  * e der ukrainischen Regierung vereinbarten
^ « d^ >reise eine unverantwortliche Höhe hätten ^ t
dnreh die inzwischen erfolgte Mitteilung des Umrech
" ungsku rses  zwischen Kopeken und Mark  zwar

-abei ‘ keincs 've gs beseitigt . Nach der
Mitteilung ist ein bis zum 15. Juni d T geltenderMark«wÄ ÄfiS

vereinbart . Dies wurde einem Rubelkurs von 1 VI M
gegenulrer dem Friedenskurs von 2.15 M entsprechen
Danach würde das Disagio oder die Entwertung des

° h-^ npRub ,el f gegenüber der ’deutschen Reichs-
"wSJS “ -. b?tr^ en> '"'ährend wir in unserem

Entwertung auf mindestens
öOProB . geschätzt hatten . Nach diesem Umrechnungskurs

^rsmbarte Roggenpreis von öltubel
M r Ur ,,^le., 0Iin6  H,nd  der Weizenpreis von 6 Rubel

48 ^1' fur  die Toure . Dazu würden noch kommen Spesen
XÄ Pl% Mtef!;r ’d ChTDeUtSCWand- Schät2ea ^ » di"^iben auf 1oCIM. für  die Tonne , so würde der Roggen frei
? erkn '' r\'  M . und der Weizen auf CIO M. kommen
Auch uese Preise sind mit Rücksicht darauf daß in
hriedeaszeiten die Getreidepreise in der Ukraine tief
unter  den deutschen Preisen liegen , noch  als abnorm hS

™ Jetz  lst esĝekehrt , dann der Höchst-
P. e ,lp f„u r loggen in Deutschland  beträgt 270 M
Jwp 1 -" " 6 Uüd für We.i zen  290 M., und zmrceit sind
DeutsrblanH6 au* J7° bez'v- 190 M. herabgesetzt.
DeuUctdand zahlt also an die ukrainischen Landwirte für
?ast -nonM ROgr i 40  M \. meh:‘ lmd für die Toone Weizenfast HX) M. mehr als an die deutschen Landwirte

Morqcu -Auspabc . Erstes Matt. Nr . ISS.

Serliner Börse.

'1 tete' rsi ' h ' diJ ^Grund-
"tmimung an der Börse bei zunehmendem Geschäft auf derRSSür LL. *svr"'»™“d SS“ ÄS.
scnmaiirts -, .Montan- und chemische Werte . Von den
riSt Vnn^M« Ham Ourg-Süöamerika und Kosmos bevor-

rl° n. Montan werten wandte sich das Interesse vor¬
nehmlich den oberschlesischen Papieren zu Pptmiom,,
aktien lagen gleichfalls recht f^ t Sonsi waren nmdi

W?.C®“ unn Orientbahnen höher . Auf den übrigen
geändert . ^ Llnschluß des  Rentenmarktes hat sich nichts

Industrie und Handel.
n $ Das  bayerische Malz-Kontingent . Berlin,  25 . April.
Verhamlhpigpnenfi r 1'^ 1 v Cn bleibt nach den  neuerlichenverfiandiungen fui die Versorgung der Zivilbevölkerung
der hnstmigsbetriebe und der Besatzungstruppen in Bayernaie volle Rieimener,, a_s uFrvu ui Ddjeia

1Sfellen-angetiote]
CWeibliche Personen]

Kmrfm. geb. Kontoristin
-'Oll,..breiigem Spediffons-
ÄBrrt sofort gesucht.
Ofs. mit Zeugnis abschr.
u. Gehaltsanspr . N. 245
Taäbt .-Zw«st.. Bismarckr.

Alleinsteh, älterer Herr
sucht einfache

^n ^ 'o PEewsngir „ach dem 15 Proz .-Kontchgê V ge"
^ des Malzes, die  nach Norddeutschland

geliefert werden muß, beträgt ein Fünftel bis em Vierte
der Mengen, die bei den 275 für das Feldheer liefernden
Brauereien beschlagnahmt sind.

* Vereinigte Glanzs/ofi - Fabriken , A.-G., Elberfeld.
Der Aufsichtsrat beschloß, eine Dividende von 20 Pro*,
(l. V. 16 Pioz .) vorzuschlagen.

Marktberichte.
W. T.-B Berliner Prodnktenmarkt Berlin,  25 . April.

(Drahtbericht .) Die Tendenz für alle Sämereien ist augen¬
blicklich im allgemeinen etwas fester , wenngleich noch
leichliclies Angebot zu bemerken ist . Besonderes Interesse
herrrcht für Rotklee und auch Seradella bleibt begehrt,
rur Saatgetreide zeigte sich Nachfrage nur für den Osten
und den Korden Deutschlands . Heu und Stroh kommen
für die Kommunen genügend heran , so daß auch hier di
Versorgung der Tierhalter regelmäßiger geworden ist.
Daher ist die Nachfrage nach Heidekraut und anderen
hrsatzstoffen . die zum Teil reichlich angeboten sind , gering,

Die rNorgen-Ausaabe rnnfatzt8 Seiten
Hauptschristleiter: 5t. H-geryorft.

? °Utik- 8t. üegeteert ; für 5Iurt- »d,p °litiI-«’ k,ur  .bm  ,Unteri>ariun!'« tciI:  B 'Jtauc ixDorf: für
R-chdarbezirken, Gerichts,aal und Brieft- steie

- " sacker , ,ur Span : I . B .: SS. Etz: für den Handelst« !: W. Etz: für die
Druck unh "j£ E Uhlb ^ "tamen : H. Dornanf ; sämtlich in Wiesbaden.
Druck und Lerlag der L. sqellenberg 'fchen Hpf.Bnchdrnckere, in Wiesbaden.

NlOISySItkl!«
die gntbürgerlich kochen
rann u. alle Hausarbeiten
willig verrichtet. Augeb.
mit Zeugnrsabschr. Ana
bisheriger Tätigkeit und
Lohnanspruche u. L. 611
an den Tagbl.-Verla g.

.Ein anständiges , nettes,
nicht nu  junges

Mädchen
mit guten Zeugnissen z.
Servieren und für Haus¬
arbeit znnt 1. Mai gesucht
Heinrich Külzer, Kasino.

Frkedrickstraßc 22

Für 1. Juni
tuK . Mädchen gesuchtSchwalbacher Str . 4g, 1.
T. Mädch.j.  15 . Mai grt"

SSL Kohl, Seerobenstr . 19.

Svrechftnndeder Schristleitung: 12 bis 1 Nbr.

Alleinmädchen
8A .MWNW

t « -» « »ach-- ftuimmün ”if[

Hißnret,

Sic Sünöenanffoß
f. Hans - u. Küchengeräte
sofort geiucht.
^ . Sirdkaufhaus,
kcke Moritz-  u . GeruhtSstr

Bachmayerstraste 11.
lucht, für sofort od. 1. Mai
tüchttge. F206

in kl. Haushalt , 2 Pers ..
gegen guten Lohn gesucht
Otöbenstr. 6 . 1. Fischer.

Köchin
Mt . WtzerlM»

nicht sofort
Doerr , Göbenit ra fie 32.

Taillen -, Rock-
»ssd Zuarbeiterinnen für
sofort bei hohem Loh» s.

K. Piroth,
ortedrichstraße 37. 2 S t.

Selbständ . Rock-
u. TaillenaLbeiterin ge¬
sucht, auch halbe Tage.

Mädchen

t Äelteres Mädchen
od. unabh. Frau , die koch,
kann u. Hausarb . verst.»
du ält . vflegebed. Ehepaar
tagsüber sofort ges. Off.
u. E. 245 Taab l.-Rcrlaa.

Äelteres Mädchen oder
alleinsteh. Krieaersfra, , h.
1. Mai für Hausarbeit in

das gutbürgerl . kochen k
1. oder 15. Mai ge-

sucht, Zhasche außer dem
Hamc . ,. Kirchgalle 29. 3.
Br. Mädch. z» 2 ält . P.

ges. Kemper.̂ Bismarckr .18

Zisillkk.ZesMkkk
gegen freie Wohnuisg, ein
groß. Zimmer n. Küche,
Nir Walluser Straße 13.
Näh. nebenan bei Höhn
Na uenthaler « tr . 24, B

und

Ein SBlniDchen
aeurcht. Gehalt 60 Mark
monatl . Pension Weber.Marn .'.er Strafte 8.

MM
nach auswärts sucht

Verläßlichergotcl-gausDicner
für sofort gesucht.

Hotel u. Badh. Svieael.
Ordentlicher

für Hans - „nd Küchen-
! arbett . Schrift !. Ana. mit

Zeuan . oder Vers, vorstell.
bei dem Anst.-Leit. Elaas,

WKSarÄ IG -MMiM I 3ä hat. chäiitt I
Milchen öS.Km I «. Hausliiirsae

ioMfct füt » auaartei ! ES -lM, » . 4». - SÄSKIS 1. " ? *• « <•

Mädchen ober Frau
tagsüber für ein-f. .Haus¬
halt aus gleich gesucht

Arbeitsamt
Wiesbaden

Zimmer 5. F 613

.Hausbursche
oder Mädchen aesncht.

Julius Bischoff.
Kirchaaffe 11.

Ha ns bursche
gesucht.

die etwas Hausarb . über¬
nimmt . und ein

beide mit guten Zeumnss.
Kave lle,,strafte 50.

Geschiiftsst.
T. Mädche.. _

f. HauSavb. s. A. Letschert,
F aulbrunnenstra ße 10._
. Junges saub. Mädchen
wwrt . gesucht. Borzustell.
;NeMtraße,27, ^ Laden.

Anständ. ehrl. Mädchen
SM» 1. Mai gesucht.

Joh. Nrbanek u. Eo..
Tonheim er Strafte 62.

Näb. Dobbeimer Str . 102', dreimal in derMolkereiladen. ' - - . .

tagsüber für Hausarbeit
gesu cht Klovstoikstr. 19. 2.

Junges Mädchen,
auch schulentl., tagsüber
oder gan4 gsg. g. Lohn ge-
sn cht Goldwasse 2._

F. Frau od. Mädchen

Elevriister , - ---- .. .. _ _

IchSckeimeisler rtSaS
mch leicht kriegsbeschäd.) P ^  Bl I i 1a
ir lettende istellung ge- j

junge
Rheinbahnst raste 4.

Wvdse

im Nähen geübt, sochrt
gesucht. F7

.Jacob Weis.
Umformfabrik,

Ma,i, -„ Pa rklisstrabe 8.
Z- Ausb. als Zeichnerin
rur Stickerei u. Kunstgew.
V.10. Mädchen eintreten.
Vmtor, Saaigassc 40, 3,Ecke Taunusitro'

die gutbürgerlich
und Hausarbeit
nimmt , gesucht.

Fra « v. Mrici.
__ Mainzer St rafte 29.

kocht.
über-

Erfahrene Köchin
zu einzelner Dame ge-
gesuckt. Gehalt 45 Mk.
o-rankfurter Straße 15.

Hilfskräfte für Bügelr.
u- Ervedit . m gutbezahlte
«t . gesucht. WaschanstaltLntsenstrafte 24

Friseuse
ins HauS sofort
.vcmrrch, Kumstk
Wr lhelmstraße  36

Zu einzelner Dame
in Herrschaftshaushalt er-
fahreue Köchin gesucht.
Nah, rm T agbl.-Ve rl . Ui
„Suche für die Kur,eit

für meine Milchkuranstalt
und Speisestuben eine
tücht. Köchin.

l-'fT mit Zeugnisabschr.
». >Nehaltsanfprüchen . an
jvtnit Wolschin, Ludwig-
strafte 's. Bnd Kiffinaen.

Junge Frau

Tüchtiges beffercs
Mädchen

für Küche u. Hausarbeit,
mit guten Empfehlungen
aus Prrvathäuscrn , ge¬
sackt. Lohn 60 Mk. Off.
u. U. 611 Tagbl .-Verlaa.

Tücht. Küchcnmädchen
ber ,hohem Lohn sofort ge-
Nlcht. Hotel Rejchspost,Nikolasstraßc 16/13

Mädchen

- IS . Std . gesucht Blücher-
str aße 6, 2 linW._
. . Brav . saub. Mädchen
kur Hausarbeit von morg.
ll—11 Uhr .gesucht Kaiser-
,i-rredrich-Rii,a 69. P . r.
^ Saubere Stundenfrau
«r -r Xtb- vorm, gefudrtKaiser-F-riedr .-Rina 49. 2.

®oji(i. Monatsmädcheil
od. Frau von 9—11 zur
Aushilfe gesucht. Ueltzen,
Nikolasitraße  7.

bei Kind, bei gut . Lohn z.
1. Mm gesucht.

Frau Rechlin. Mainz.
_Wallaiistrafte 10, 2.

. Junges Mädchen,
w. bürg , kocht, geg. g. L
gesucht Bismarckr. 11. 3 f.

Tücht. braves MädchenO_ < m••v

- ’ - i . .. 3 «tiert. Monatsfrau
öur Hilfe im Haush . und fix* ß —8 Std . vorm. ges.bei Kxnb k,̂ , v,„x. o~n,. , I Nheinstra ße 34 au-’c- *-Gtb. lt.

, Saubere Blonatsfrau
f. 3mal wöckentl. m  Std.

lauch
für leitende Stellung ge¬
sucht. Derselbe muß firm
in Kostenanschlägen u. in
allen Dach- u. Bauklemv-
ner -Arbeiten erfahr , sein.
Angebote an : F192
Düsseldorfer Dachschäden-

Neparatur -Gesellschnft
m. b. H..

Llebigstr. 20, Düsseldor f.
Militärfreier znverläff.' Mann

kann sich als
Kino-Borfiihrer

ausbilden . Elektrotechnik
u- Mechaniker bevorzugt.
Borzustellen nachm, ab 4

Kinevhon - Theater.
Taunusitraß e 1

für sofort gesucht.

Zwemmil
Ed. Laurenr
Inh . Kwakd Kreyßel

Tau nus strafte 66.
Fuhrmann,

tüchtiger ehrlicher, gesucht.
CT.. Stoll , Hellmiundlitr. 33.

Igesucht. Kusche. ' Phrliptis-
bermtraße 16, 2 links.

Monatsfrau gesucht.
Le mp, Bertranlstraße 13.
Zu meid. Freitag , 8—12,

5 U . orEtzk bei freier geg.̂ g. ^

vfwvtv -vtuoaicn us*  üuuuh , o— ix,
w Lande fürs Land lNähe S .anrstag , ab 2 1I.br
Mresssi) n*n * —r I S . Monatsfr . od. Mädch.

Bertw b.  Hausfr . sof, ges.
Rheinistraße 68.  2 . _

Zimmermädchen
Küche,rmädchen

^uuicu III o. I ges. Sounenberg . Str 30
l̂ rillparzerstraße morgens I Jettfum Esvlanade.

Ä 1; ? g & .

Haarpflege und' Ondu.
wen geübt, suchen zwei

in
iietg i . “'T 1*', iuuwi  rtioei
benachbarte Damen in d.

T. brav. Alleinmädchen
Men guten Lohn gesucht
Kl. Bur astraßc^? ._
Solid , bell. Alleinniüdch.7
w. kockenk., in kl. Hausb.
v. 1. Mm ges. Ms 10 ii.
1—3 Ouerfcldstraße 5, 1,
wüst Langgaffe 24, Hutg.

gesucht. F7
Frau Adolf Gans,

Frankfurt am Mail,.'istVch Ti I TT/ lf6 „ (viuiuiurt am :wntn,
BAMeimerlandstr, ^ i04.IßJ  oder nach 8 Uhr.

M. -Mktilsiikn
§SSgj . ‘ 5''

ARr stellen noch
Arbeiterinnen

ein.
rct . .Rheinische
Elettrizitats - Gesellschaft

WieSbaden-Bierstadt,Grenzstraße 5

öksiet» meatben

TüchtigesMädchen
gesucht von 8—5 Uhr für
kl. Haushalt (Ehepaar ).
Vorzustellen von 10—6
Roderstrafte 44. 1.

ArdeUellmkii

Wegen Erkrankung m.
letziaen suche ich tüchtiges
Hausmädchen auf sofort.
Borznstell. 9—4 Kaiser
Friedrich-Nina  67 . 1_
Hausmädchen,

werden eingestellt.
Wiesbadener H- lzsohlerei.Marktstrafte 25

das nahen und schneidern
kann, iii kl. Haush . gegen
hohen Lohn gesucht.

Frau E. Malier,
Mainz . Rhffnsttatze 79.
Zuverläffiges einfaches

mnrn  Kmm»s Ä|1nfnrf ftnitun(mR OrtR»» I jmf n .. , _Hausmädchenfofott gegen hoh. Lohn qe-
k>" hk. Kaffee Berliner
Hof. Taunusstra fte 1_
Gesucht znm 1. od. 15. 4.

. zuverlässiges
Kindermädchen
« . auch Zimmerarb . vör-

u. etwas servier, k.
Vorstellen 9—11 u 7 _ 9

^ou Major Nagel.Dambacktal 39. 1
®a# e Sttitze, Köchinnen,
bell. Haus -, Allein, sowie
Küchenm. Fr . Elise Laug,
""— dSm. Stellenverm ..

namfftr . 31. T.2SSS

zu Zf̂ iähr . Kinde event.
tagsüber gesucht
_ Kirchaaffe 29, 3.

Hausmädchen
mit guten Zsugn . gesucht.
Darr ^ WMmiihlsLZ.
Suche zum 1. 5. od. 15. 5.

MmÄiltzkil
zuverlässig, in all . Haus¬
arbeit erfahren , welches
etwas nähen kann.

od. einfache Stütze, welche
burgerl . kochen kann und
Hausarbeit versteht, in
ruhigen Haushalt z. 1. 5
oder später gesucht. Auch
zur Aushilfe . Vorstellen
von 10—1 und 4—7 Uhr
Dambachtal 16. Tel. 4363.

m. 2—3, nchm. 1i4—2 St
ges. .Klanenth. Str . 1, 3 l.

. Monalsfron
für ipglich 2 Std . gesucht
JohanniSbemer Str " 1. P

! . Saubere Monirtsfrau
-—2 Std . vorm, gesucht.!Anacker, Bismarckr. 17. 1
... , Monatsfrau
tai0licf> vorm. 1 Std . aef.Mtdesbeimer Str . 40. 1 /

Saubere Waschfrau^
stennA, möglichst sofort.Schenkendorntr . 7, 3 r

Gut emps. Waschfrau"
ges. Bismarckrma 11. 3 1

Schulentlaff. Mädchen
stundenweise zum Laden-
vutzen sow. für Boteng. z.
im-bw ” r nca Ackermann,Wi lhelmst rafte 60

Installateur gesucht.
.slomvel. Bls marckring 6.
Zuverlässiger u. tüchtiger

Heizer
und

Maschinist
gesucht. Umzugskosten w.
vergütet . 1 F6

Werner & Wertz
Mainz

Berarbei tungswerke für
Wachs u . verw Stoffe.

Fuhrleute sucht
Koch, Schierst, Str . 54c.

1-2 Miimer
illrlauüers für mehrere
Tage zum Tevvichklopfcn
bei guter Bezahlung gc-
suchk. Näh. Taa bl.-B. Up

Jüngerer

Aerztlrch gepr. tüchtige
Bademelsterii, u. Mafleusc
fZabludowski). auch im
Laborat . bew., suckit Stell.
Off . unter E. L. Langcn-
schwa lbach postlagernd.

Zuverläffiges , tüchtiges,^
solides, gebildetes

Fräulein
Mitte 30. perfekt in allen
.Zweig, des Haush . u. der
gutbürg . Küche, mit lana»
lahrig . besten Zgu.. sucht
Stelle als Haushälterin
in gut. frmienl . Haushalts)
Off . W. 610 Tagbl -Veri?!
Fräul . gesetzten Alters,

erf. in allen Hausarb . u.
Krankenpflege, sucht tags¬
über Beschäft. bei Herrn
oder Dame . Bertram-
straße 25, Gartenh . 2 St.

Nettes Servierfräulein
sucht Stelle in Bier - oder
Weinrestaur . oder Kaffee.
Moritzstraße 33, 4 links.

Junges Mädchen
sucht Stelle zum 1. Mai
als Köchin ober Allein¬
mädchen. Angebvtc unter

611 an den Taabl .-Vl.
BeffereS Lllädchen

acht Stelle als Stütze,
Alleinmädchen, wenn n.
Hilfe, oder Hausmädchen,
in nur gutem Hause, zum
15. Mai . Geil . Offerten
unter G. 611 an den
Tagbl .-Verlaa.

Tüncher, Anstreicher ges
Brlse u. Böblmann.

Damenschneider
sof. gesucht. M. Wiegand
Taunusstra ^e 13.

Aerrev-Fcheilr
tüchtigeFriseuseu.Maniküre

sucht
M. viinger . Hotel Rose.

Brav . Alleinmädchen
gesucht Moritzstraße 51.
, . Ein ?lllei nmädchen
sofort gesucht. Wevgandt,Webergasfe 39.

-' iiiiriliinrane  i —— —- —

** .* « * ffi ÄS
sofort gesucht.

■Mittwoch. Donnerstag »
Samstagvormittags cies

Netter. Nerota f 53
Mädchen oder Frau

einige Stunden wöcheutl
fnt Putzen ges. Weber,!

Kästner u. Jaeobi,
Taunusstraße 4,

1-. kl- Haushalt , wm  P .iiyen ge,,
geiucht Mor -.tzstraxc 43. 1. Bachmahefftraße 5.3nDcrL^Utium3bdicn. '
|Ä 'r &ÄS I I. onujiiei icijriing
Adelheldftrafte 79. 2 _I V— y / für Maschinenzeichner! Bei
Allein« , z. 1. od. 15. Mai I l Kausniämiisches Perfonal ^ ' "wrtraer SRei-miO,™

liCi choh. Lohn ges.,. große I " " >'

Laufmädchen
Kleine Burgstrage 7.

I . Man » od. j. Dame
tann dre Vvotographie er¬
lernen bei Rumbler , Wil
bclmitraße 18.

ZeichimWing

Wasche a. d. Hause. Zu
meld. v. 8—4 u. abends v.
‘ Uhr ab. Frau Ob
EredS, Wre landitraße

Jüngerer Buchhalter.
der stenog^ lphffrt und

Ehrl . fl . Alleinmädchen,
w. selbständ. kochen kann
u. Liebe zu Kindern hat,

15. 5. ges. Marxheimer,
ilhelmstr. 32, von 4—7.

, Maschine
Kriegsbeschäd.) od

(auch
Buch¬

halterin für mein Zieh
Id.

Generalarzt Boeckh. I für kleinen Haushalt zum
Alleinmävchen

in,'  IUI 441-Ul Ält
baugeschaft gesucht. WeL
mit Zeugnissen und Ge

Ivaltsangcrbe an
Jakob Wiedershahn,
Augustastraße 19

Biebrich. SWWT ' l L S "g^ LLS i ^ L
Lehrling kann eintreten.

Bermeffmigsbüno Feilncr,
A- elheMratzc -72.

sofortiger Vergütung ges.
Fr . E. Menger,

__ Blktori astraftcl4.
, Gärtnerlehrling

bei guter Kost u. Wohn,
gesucht. Zimmermann.
Vlatttr Strafte 166. amNordiriedbof

Hausmeister
der dre Heizung gründlich
versteht, be, freier Wohn,
und Gehalt gesucht. Off.
unter K 603 an den
Tagbl ^Beidag.

Lausbursche
lSchnliunge ) für halbe
Tage gesucht.

Nietschmann.
Werl 5finliaage~

gesucht. Moritz u. Münzcl,
Wilhelmstrafte 58._ _
Schuljunge f. einige Std.

tagt , für Geschäftsg. ges.
Ocstreichcr, Seerobenstr . 8

Bess.̂ Fräul . sucht Stelle
als Stütze, Ät . Ehepaar
bevorz. Gute Bohdl. Off.
u, P . 245 Tagbl .-Verlaa.

Jungfer
sucht Stell, zum 1. Juli.

Hanna Briekenhan.
Rittergut Wense.

Post Dorfmark . Hannover
Tücht. Haus - u. Serv .-

Mädchen. Kinderfräulein,
suchen Stellung in Wies¬
baden. Emilie Schmid,
aewerbsmäftigc Stellen-
Bermittlerin . Bremen.
n-aulenstraftc 21. F200

Anständ. Mädchen
sucht paffende Stellung in
gut. Hause. Näh. Guftav-
Adolfftraße 4, P . r .? 3—6.

Aushilfe sucht Stelle
siir 4 bis 5 Wochen vom
13. Mai ab. Näh. 3—7,
Dr . Müller . KleiMr . 19.

Kriegersfrau,
perf. im Kochen u. Haus¬
arbeit , sucht von 8—3 Uhr

Hause
xi; U

Stell , in fernem. ^
Adr, im Taabl .-Berl

Junge geb. Frau
sucht tagsüber , event. auch
nachmittags Beschäftigung
zu Kindern . Gesl. Off.

- , unter W. 609 an den
Weibliche Personen 1 1Tagbl.-Verlag.

I Mm -Wlh « fl

. Junge bessere Frau
1 kaufmännisches Personal 1 I sucht vorm. Beschäftigung

- „ ^ . ■9 Offerten unter Z. 609 miFräulein,
in Stenographie und
Sdireibmasch. bew^ sticht
kur nachm. Stelle . Osscrt.
n . S . 609 Taabl .-Verlaa.
I . Parfümerie - und
Droq .-Verkäuferin

langjähr . Zeugnisse, sucht
per bald Stellung . Off.
u. T. 609 Tagdl.-Ve rlag.

den Tagbl .-Verlaa.
an

Jg . Hess, znverl . Frau
s. für halbe Tage Besch.

!Off . u . L. 245 Taabl .-Vl.

Fräulein aus g. H..
welches in SVez.-Puppen-
u. Parffimerieaefchäff fät.
war . s. paff. Stell . Näh.
verrnmühlqaffe 3. 2 links

Jg . reinl . Stundenfrau
s. Besch, f. g. od. h. Tage.
vellmundstraße 52, 3 k.
Saub . Frau s. z. 1. Mai

vorm. 2 St . Monatsstelle.
Riehlstraße 6, Gch. 8 l.

I . saub. Kriegersfrau
s. Monatsstelle v. 10—>12
u. von 2—4 Uhr. Zu erfr.
Frankemtr . 21, Hth.  1 l.

Zur Führung
ein. Haushalts , mit reich.
Kenntnissen, im Kocken
ganz perfekt, mit den
besten Zeugniffen. suchepassenden

Wirkuugsfrcis.
Off, u. H. 611 Tagbl .-V.

Ehrl . sl. Fr . s. Monatsft.
Werderstraße 10, Stb . 3 st.

Ehrliche anst. Frau
s. Monatsst . morg. 2 Std.

>Dotzh. Str . 98. M., Mitte.
Putzbesch.Fr . s. W.- n.

Frankenstraße 6, 3 r.

C Männliche Personen

Mann
lucht stundenw. Beschäff
Nah. TaM .-Verlag. Bn
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J
1 Zimmer.

Adlerstr. 33 1 3 . u. ft. 717
Adlerltr . 63 1 3 „ K. u. K.
Bertramstr . 29, V. D ., 1Z.
u. Küche s. od. spät. 346u. 5cuwe i. oo. war , di

Bleichstr. 34, Hth., 1-Zrm.-
Wohn. auf Juli . 729

^änTÄTTTzrz ci tz  ö 7, wBlücherstr. 6 gr. H. u . K.
Blücherstr. 15, 1. 1 Z..
Bülowstr. 9, Hth., Stube
u. Küche (ALschl.) IS Mk.

Castellftr. 3, D., 1 Z., K. s.
Elt ». Str . 14. M., i -Z.-S
Er bacher  St r . 4 1 Z.. $
Feldstt . 10 Ms.. 1 u, 2 <j.
ffctbf tr. 13 Otm t. 153
Fcldstraße 17 kl. Zim. u.

Küche billig m  v m. 653
Fraukcustr . 8 l -Zrm.-W.
Fraukenstr . 19. V.. 1—2 Z
Gneisenaustr . 2 1-Z.-W.
«i neisenaustr. 11, 1Z.
Gneisenaustr . 12 1 Zim.,
K., Fsp. N. 1 r. « 3192

Göbenstr. 7. H., 1-Z.-W.
Goethestr. 17, LH .. 1 &.
Küche, Dachwohn., z. vm.
N. Goethestr. 13, L.  654

Hallgart . Str . 6, H., 1̂ ^ .
m. Zlck. sof. Näh. B. 1 l.

Helenenstr. 11, H. D ., Z.
u. K. soi. Näh. P.  546

Helenenstr. 16, Mtb . P . u.
. Hth. D.. ie 1 Z .. K. n. K.
Heleuenstr. 24, G. Schäfer,
I-Ziml -Wohn.. Hth. 726

Hellmundstraße 16 1 Z.,
K. m. Abschl., V. D. 783

Hellmundstr. 17 1 Z.»
Hellmuudstraße 53 schöne
I-Zimmer -Wohn. Näh.

1J3. Gebr . Schmitt . B3947Hermannstr . 15 1 gr. Z.
Hermannstr . 20 1 8„  K.
Hirschgr. 32 1 Z.. K. N. V
J ahnstr 36 große 1-Z.-W.
Kapellenstr. 36. Erdgesch.
1 Äim . u. Küche zu vm.

Kleiststraße 3, Hth., 1-Z.-
Wvhn. Nkih. V. 1 r . 759

Lehrstr. 12, H., 1-Z/7W.
Lothr. Str . 27, &„ l- Z.-W.
Marktstr . 12, Hth., 1 Zim.
u. Kücke. Nah. V. 2 r.

Manergaffe 14 Msd.-W..
1 Zim. u. K. fof. 350

Moritzstr. 15, Frtsp ., 1 L
u. K„ Sth . 1 St . 698
Noritzstr. 18, Dw.. 1 Z., K.
Platter Str . 46 lH . ..
Rhein». Str . 6, £>., 1 Z.
Rheingauer Str . 13, $>. 1.
sch. l -Z.-W., 1. Ju li. 696

Scheins. Str . 15 1 § .. KlN. b. Lartmann . 83005
Rieblstr. 19 1 Zim. u. K.
Röderstr. 3 l -Z.-W.. 167
Römerber» 19 1 8 . u. K.
Näh. Stb . 3 St.  353

Saal ». 28 1 Z., K„ al. 234
Schachtstr. 4 1 Z„ K., G -rs
Schachtstr. 5, Mtb., 1 Z.,
1 K. (Mans .) auf 1. 5. zu
verm. Näh. Part . 84293

Sitza chtstratze 21  1 Z., Kl
Schulberg 21. Gth.» 1-Z.-
. W. m. Zh. an r ft. »I.
Schwalb. Stt . 23 1 Z..Kl
Schwalbacher Straße 83,
Zim. u. Küche zu ver m.

Sedanplatz 6, Vdh. Frtsp .,
1 Z. m. Ofen u. Gas z.
.Kochen. Nah. 2.  8 4754

Seerobenstr . 26 I -Z.-W.
Steingaffe 11, P .» 1 Zim.
u. Küche zu verm. 734

Ste in». 14 1 Z.. K.. 1. 5.
Stein ». 17 1 8 „ Kl 357
Sttftstr . 24, H.. 1 Mans .-
Zcm. mit Kucke. 331

Walramstr . 15, Vdh. D„
1 Zim. u. K. aus gl, 273

Walramstr . 37 iZZ. ir. K..
V. D., Gas . N. V. 777

Waterloostr. 6, Fsp., Z. u.
K. Leibl. u. Sutienfe  19

Wellritzstr. 15, Fsp., I^ Zl
u. K. NÄH. 1. St.  r.

Westendstr. 20, Mtb., 1 Zl
N-rMr . 31, Sth .. 1 Zim.
u. K. Näh. Vdh. D.  431

Zietenring 3, Zl P ., 1 Zl
u. 5küche im Abf>

2 Zimmer.

. ße 9 2-Zim .-W.
Adlers tr . 28 2 Z. 1K. N.Pl
Adlerstr. 59 2 8 . u. K.  711
Albrechtftr. 31, Fsp., 2^ .

n.  K . an r. Leute. 667
Albrechtftr. 49. 2. 2 Zim.,
ar . Küche m. Glasabschl.

. >w . ob, 1. Tluli zu verm.
Bertramstr . 22 schl" 2-Z.-
Wohn., Sth . Näh. Wh.
2. St . r „ nur vorm.  700

Bleichstr. 37 Ms.-W.. 2 Z.
_n. K. Näb. V.  B 4540

Blücherstr. & D . 2^8 ., Kl
Büdingenstr . 8, V.. 2 Zl
u. K. mit Heizung ab
1. Juni Ai ve rm. 7k>4

Dambachtal 14, Gth., Ms.-
Wohn., zwei Kammern,
1 Kucke, sofort, 25 Mk.
mtl. Näh. C. Philipvi,
Dambachtal 12, 1. 637

D- tzh. Str . 85, M. D., 2 Zl
Drudenftr . 8. Mtb., 2-Z.-

W. z. v. N. Pfesferman n
EckernfSrdestt. 3. Sth ., sch

Ellenboaengaflc 6 2 Zim.
U. Küche zu verm. 548

ffeibttr. 21. Stb ., 2 Z.. fli
ivra nfe nftr . 23 2-Z.-W.. D
Friedrichstr. 27 abgeschll
2-Z.-W. an ruh . L. 686

Georg-Auguststr. 8, M. P„
2- od. 3-Zim .-Wohn. zum
1. Juli zu verm. Näh.
berm Lausverw . 8  4490

Göbenstr. 19, Mtb. Part .,
2-Z.-W., neu herg. 639

Göbenstraße 22 2 Zim. u.
Küche, Äth.. zu v. 83391

Sallg . Str . 3, 2 Z.. Mtb.
Helenenstr. 6, H. 1, 2-Z.
Wohn. z. 1. Juli . Anzusc
von 9—2 Ubr. N. V. P.

Hellmundstr. 29. S ., 2 Z.
Hellmundstr . 44 sch. 2- bis
3-Zim.-Wohn., Da ch. 751

Serders tr . 1, S tb., 2-Z.-W.
Hermann str. 3 2 Z. u. K.
Herrnmühlgaffe 3, Hth..
2 Zim. u. Küche. 276

Herrnmühlgasfc 3 2 Zim.
u. K. ab 1. Mai . 739

Hirschar. 19 2-Z. -W. 620
Karlstraßc 3 D . W.. 2 Z.,
Küche, auf sofort.

Kellerstr . 16  2 Z., K. 37Z
Kellerstraßc 31 2-Zimmer-

Wohn. mit Kirche, mit
oder ohne Laden, neu
hevgcr., sofort od. später
zu verm. Näh. b. Haus-
ver walter , 1. Etage Ik s.

Kirchgassc 9, B.. 2lZim .-
Wohn. auf 1. Oktober.

Kirch». 49. Jrtsv .. 2-Z.-W.
Kleiststr. 3. Stbl 2-Z.-Wl

zu vm. N.  Vdh. 1 r . 701
Leh rstr. 12 H 2-Z.-W. 721
Lothr. Str . 28 kl. 2-Z.-Wl
Lothr. Str . 31, H., schöne
2-Zim .-W fof. 25 m t

Marktstr . 14 Ms.-W., 2 Z.
u. St., an r. L. sos. Näh.
bei P . Quint.  _

Marktstr . 22, Stb . Frtsp .,
2 Z. u. K. an ruh . Met.
Näh. Vdh. Griesel . 379

Moritzstr. 48, Stb ., 2 Zim.,
Küche, Keller. Stah. V. 2
od. Mainzer Str . 88,  1.

2-Zim.-Wohil. mit Haus¬
verwaltung zu vm. Näh.
bei Lem-p, Luxemburg-
stratze 9._ 779

2 Zim u. Küche bill. Nühl
Wagcmannstr . 16, Lad.

3 Zimmer.
Adolfstraße 1 3-Zimmer-
Wohnungcn zu  v m. 404

Albrechtftr. 39 3 Z., Okt.
Bertramstr . 18 3-Z.-W. a.

1. Juli . St. Part . 83697
Blücherstr. 7, Mtb.. 8 Zl
Delaspeestrahe 3, Ecke der
Museumstr ., sch. sonnige
3-Z.-W., Zub., 2 St ., sof.
zu verm. Näh, das. 731

Dotzheimer Str . 29, Mtb.,
Ndans.-Wohn. von 3 Zim.
sofort zu verm. 1 642

Dobbcimer Str . 83, Mtb,
3-Zim.-Wohn. mit Haus-
verw. sof. Näb. Kaiscr-
syr.-Rina 56, P . 844 95

Drudenftr . 4 3-Zim.-Wl
auf sof. Näh. b. Nocher
ii. Luisemtrakc 19. 8639

Drudenftr . 5, H. 2, 3-Z.-W
Ellenbogengaffe 7, Hth. 1,
s. 3-Z.-W. N. 3, ll 760

Emser Str . 58, Hp., 3-Z. ,
Wohn, mit Zub. an ruh.
Z-am., gleich  od. sv ät . 621

fscldstr. 18 3-Z.-W. 407
Frankenstr . 13 3-Z.-W.,
Jsp ., 1. 7. N. P ^^83843

Friedrichstr. 8? B . 3, 3-Z7-
Wohn.; Hth. D. 3-Z.-W.
soi. N. Hausm ., Hth. 749

uricdrichstr. 50, Erdgesch.,
3-Zim.-Wvhn., auch für
Büro , sof. od. sv. 82317

Göbenstr. 16 sch. 3-Zim.-
Wohn. au>f 1. Juli oder
später zu verm. 8 4924

Goethestr. 18, Ecke Morih-
str aße, gr. 3-Z.-W. 770

Hafner ». 16, 1, 3 Z., Kl
ii. Zub. sof. od. spät. 309

Hartingstr . 13, 2, gr. 3-Z.-
W„ elckir. L„ Gas , Balk.

Nrrostr , 112  Z . u. K., Zb.
Nettelbeckstr, 29, H., 2 Zl
Ncttelbeckstr. 21 2-Z.-W. bl
Nettelbeckstr. 24 sch. 2

W„ sof. o. sv.. 22—28
Oranienstr , 8. S„  2- Z.-W.
Oranienstr . 56 2-Z.-W.,
Hth. 3, 1. Juli . N. B. P.

Oranienstr . 62 2-Zimmer-
Wohn., Llitb. Dach. 689

Philippsbergstr . 15 Fsp.-
W., 2 Z., 1. 7. Sä P . r.

Platter Str . 32 2-Z.-W.
Rauenthalcr Str . 6 2 Z.

u. Küche s. od. spät.  608
Rauenth . Str . 9, Mtb.,
2-Z.-W. 1. 5. o. sv. 83866

Rauenthalcr Straße 11,
Mtb . 2, 2 Z. in. Zub . z.
1. 6. 18 zu Perm. . Näh.
bei Ullmann , B. 2.  8640

Rauenthal . Str . 12, Mtb .,
2-Zim .-Wohn. aus Mai.
Näh. Luisenitr . 19. 8638

Riehlstr . 6, B. Fsp.» 2 Z.
Niehlstr. 17. Mb . Part ..
2-Zim.-Wohn. 460

Röderstr . 3 kl. 2-Z .-W., 17.
Röderstr. 15 2 Zim. u. K.
Röderstr. 21 D .. 2 Zll K.
Röderstr. 27, H. 1, 2 Z. u.
K.. in. 18 M . N. B. 1 r.

Nömerbcr» 6 2 Zim. u.
Küche sof. od. spät. 389

Römcrbcr » 15 2 kl. 2-Z.-
Wohn. mit 5dücheu. Zu«.,
Stb ., sofort zu verm.

Rüdesh . Str . 34 2-Z.-W.
Schachtstr. 11 sch. 2-Z.-W.
Scharnhorststr . 11,2 Z., K,
Schulder« 21 sch. 2-Z.-W.,
Fsp., an ruh . F ./1 . Juli.

Schwalb. Str . 6, Hth. D .»
2-Z.-W. St. Schaeser. 395

Schwalb. Str . 27. 2, 2-Z.-
Wohnuug zu vermieten.

Schwalb. Str . 45, Hth. D.,
2-Z.-W. auf 1. J uli . 732

Sckwalb. Str . 85. L . D.,
sch. 2-Z.-W. b. R. V. P .

Kl. Schwalbacher Str . 8,
Bdh., 2 Z., K., sof. Näh.

Seerobenstr . 26, H., 2 Z.
Steingaffe 4 2 Zim . u. K.
Steingaffc 19 2 Z.. K.. K.
Steingasse 11 Frontspitzl
Wohn., 2 Zim . u. Kücke
zu verm. Näh. P . 733

Steingaffc 12 2 Zim.. K.
Steingaffc 20, H., 2 Z. u.
K. sos. od. spät. z. v. Näh.
bei Heller das. 8 671

Steingasse 25, 1, Neubau.
2 Z. ii. K.. 1. Juli . 768

Steina . 34 2 Zim.. Küche.
Wagemannstr . 14 2/3 -Zw.
Wcbera. 46 2 Z^ K. 359
Weberg. 50 2- u. 3 Zim.
Wellritzstr. 49 2 Z. B. D.
Westendstr. 8. H.. 2-Z.-W.
Wörthftr . 24, Hth. Frtsp .,

2-Z.-W. m. Msd.. s. o. sp.
Wortüstr . 26 M.-W., 2Z.
Äorkstr. 31, Hth.» 2 Z. u.
Küche. Näh. V. D . 432

2-Zim.-Wohn. zu v. Näh.
Dotzh. Str . 103. i l 84027

Mans.-W., 2—3 Zim., aus
sofort zu verm. Näheres
Hellmundstr . 46, 1 l. 402
-Zim-Wohn. mit Haus¬
verwaltung an zuverl.
Leute zu verm. Näheres
Lwchenttrahe IS, Part.

Helenenstr. 13, Bll 3 Zim
mit Küche u. Keller sof.
oder später zu vm. Näh.
Schwalbacher Str . 36, b.
Gebr. Neugeba uer. 442

Helencnstraße 25 ist eine
Wohn., besteh, aus 3 Z..
1 Küche u. Keller, auf
1. 5. zu verm. Näh. bei
Fr . P feiffer im^ H ,̂ 782

Hellmundstr. 16 gr. 3-Z.l
Wohn, mit oder ohne
Werkst, a. 1. Juli. _509

Hellmundstr. 39 3 Z.-Wl
mit Kücke zu verm. 651

Hellmund str. 54» S ., 3 l
Hermannstr . 21, P ., 3-Z -

Wohn. zu v. N. 1. 84329
Sochstr. 3 3 Z. u. K. 338
Karlstr . 31» Frtsp ., 3 Z. u.
K u. Kammer, 32 M. 704

Kellerstr. 19 3-Z.-Wohn.
auf 1. Juli zu verm.
Ss ähe res 1. S tock l. 649

Klarcnth . Str . 3, Hth. ll
3 Z. n. K., 1. 7. N.  B . 1 r.

Luisenstraße 14. 1, 3 Zim.
Näh, bei Meier das 479

Marktstr . 14 3-Zim.-W.
mit Zubeh. auf 1. Juli.
Näh, bei P . Quint ._

Maucrgaffe 3/5 3 Z., K.
u. Keller. 380 Mk., z. v.
Näh.im Laden.

Moritzstr. 47, S ., 3-Z.-W.
Moritzstr. 72, H., 3-Z.-M.-
W., neu h. N. B. P . 765

Nerostr. 26, 2 r„ 3 Zinil
u. Kücke, Elektr., Gas,
auf 1. Juli zu vm. 776

Nerostr. 27, S . Fsp., schl
3-Z.-W. N. H. 2 o. B. 2.

Neugaffe 21, 1. 3 Z., K. u.
Zub. auf 1. Ju li zu vm.

Rheinstr. 32, P ., sch. gr.
3-Z.-W. sof. od. sp. 771

Richlstraße 6. Stb . Part ..
3 Zimmer u. Kücke. 763

Röderstr. 5, Fsp.. 3 Zim.
u. Küche, 23 Mk. mtl.

Römcrbcr » 21 3-Zim.-W.
Röoustr. 5, 2 I., 3 Zim.
u. Küche zu verm. 84291

Scharnhorststr . 34. Hll 3-
Z.-W., 1. 7. Näh. B. 1 r.

Schierst. Str . 32. H. 3. 3-
Zim .-W. a . 1. Juli . 713

Schwalbacher Str . 19, 1
Wohnung, 3 Zim.. Küche
u. Zubeh.. 700 Mk. 444

Sedanstr . 6 3̂ Z „ Küche,
Hth. 1. N. B. P . 82382

Sedanstr . 7 sch. 3-Z.-W. a.
1. J uli . Nah. Hth. 2 lks.

Stiftstr . 24. P .. 3-Z.-W. ul
Zub Näh. 1 dt. _690

Weberg. 56 3-Z.-W., 2 St.
sof. Näh. 1 lks. 446

Weilstr. 11. 2. 3 sch. Zim..
Küche u. Zubehör zum
1. Juli ev. sofort. 611

Weilstr. 13, Part ., schöne
3-Zim.-Mobn. z. vm. 715

Norkstraße 21. P . r „ sch.
3-Znn .-Wohn. u. Zubeh.

Norkstt. 23. 3 Zim. u.'
Zub., elektr. Licht. 83021

1. Et.
a. mod. Billa
besteh, aus 3 Z.. Balkon.
Bad u . .Zubehör, an ält.
ruhebeduxsi. Herrn zu v.
Ansr. H.  593 Tagbl .-B.

4 Zimmer.
Ecke Adelheid- u. Orauien-
stratze 13, 2. St ., große
4^Zrm.-Woh». i,  v . 762

Bismarckr. 6, 1, h. 4 Z.
m. Terr ., 1. 10. N. 1 r.

Bleichstr. 47. B. 3'. 4-Z..
Wohn. sos. o. spät. Näh.

8 3027
Bülowstr . 3, P .. 1. Et .. 4Z .'

el. L., Bad, Balk., sofort.
Gr . Burastr . 17, 3. 4 Z.
Kl. Burastr . 9 4-Z.-Wohn.
mit Zub. sof. o. sp. llauge
Zeit von Arzt ben.) 8208

Dambachtal 19, Gth . 1,
4-Z.-W., ncuzeitl . eing.,
sof. od. sp. N. C. Philipps.
Dambachtal 12. 451

D-ambächtal 38, P .. 4-Z--
W.. sos. od. sp., 650 M.
Näb. Gth., 9—5 Uhr. 459

Dotzh. Str . 39, P ., 4 Z!u.
Zub.. Gartenb ., sof. o. sp.

Dotzh. Str . 78 4 Zim . 635
Dotzh. Str . 192. 1, 4-Z.-
Wohn. sofort oder später.
Näh. Molkereilad. 83028

Dotzheimer Str . 114, 2.
4-Zim.-W. sof. od. später.
Sk. Ziaarr .-Ladcn. 83029

Dreiweidenstr . 8, P „ 4 Z.
Göbenstr. 12, 1, 4-Z.-W..
Bad, Gas , El ., k. H. 454

Goethestr. 18, Ecke Moritz-
straße, 1. Et ., gr. 4-Z.-W.

Gustab-Adolfstr. 1V. 1. sch.
sonn. 4—-5-Z.-W. 469

Hellmundstr . 43, 2, 4-Z.-
Wohn. sos. o. spät. Näb.
Luisenstraße 19. 8 639

Serderstr . 27, 1. 4H N. P.
Kaiser-Friedrich-Rin » 47
berrschaftl. 4-Zim .-Wohn.
mit reichl. Zubeh.. Gas,
elektr. Licht, sof. od. spät,
zu verm. Näh. 2 l. 474

Kaprllenstr . 18, 1, 4-Zim .-
Wlchn. Näh. Kapelleii-
str. 20. P .. bei Ries . 475

Kellerstr. 11 4-Zw. N. 13.
Klarenthaler Str . 3, 1 u.
Hochp.» 4-Zim.-Wohn. m.
Bad . elektr. Licht nsw.
Näheres Hochpart. r.

Lanftgassr 5, 2 r .. 4-Zim.-
Wohn. zum 1. Juli . 744

Langaaffe 24, 2, sch. 4-Z.-
W. mit Zub-, cr. f. Büro
od. für Arzt geeign., sof.
od. spät. N. bei Moeckel.
Hutaeschäft. das. 477

Langgaffe 39, 1, 4-Zim .-
Wohn. Näh. Langg . 42,
Qbstaesch., 9—12 u. 3—6.

Lorelenrin » 10 4-Z.-Wohn.
mit Zubeh. sof. od. spät.
Näheres daselbst. 478

Luxemburgstr . 2 4 Zim.
u. K. sos. Näh. Krauth.
Moritzstraßc 35. 740

Lnrcmburgpl . 3, P . od. 2.
4-Z.-W., r . Zub. R. das.
8 l. od. Bismarckr . 37, 2.

Marktstr . 12 4 Zim ., Blk..
Küche ii. Zub. N. B. 2 r.

Mauer «. 14 4-Z.-W.. Zb.
Oranienstraste 22, Vdh. 2,
4-Zim.-Wohii. aus 1. 7.
Näh. Luiscnstr . 19. 8 638

Oranienstr . 54 4-Z.-W.,
schön. P od. 1. St . 483

Oranienstr . 55 berrschaftl.
4-Zim .-Wohn., 1. Stock,
mit gr. Badezim ., kein
Sth .» keine Doppelwohn.,
sos. oder später zu verm.
Ecke Kaiscr-Friedr .-Ring.
Näh. Parterre . 484

Philippsbergstr . 33. 2. 4
od. 6 Z. u. K. sof. o. sp.
Näh. Part , rechts. 485

Philippsbergstraße 36 eine
4-Z.-Wohn. sos. od. spät.
Ferns . Näh. Sieger . 486

Platter Str . 15 sch. 4-Z.-
Part .-Wohn., Bad. Balk.,
Vorgarten . Näh. 8. 625

Rauenth . Str . 14 4-Z.-W.
Rauenth . Str . 17 4-Z.-W.

N. Rüdesh . Str . 31, 1 l.
Röderstr. 42 eine schöne
4-Zim .-Wohn., 2. Et ., m.
Bad, Elektr., Gas , auf
sof. od. spät, zu v. Näb
daselbst Part links . 489

Röderstr. 47, 2, 4-Zim .-
Wohn. aus 1. Juli oder
später zu verm. 786

Roonstr. 12 4-Zim .-Wohn.,
1. St ., nebst Zubehör auf
sos. od. spät, zu v. 83049

Scharnhorststr . 22 4-Z.-W.
N. Rüdesh . Str . 31, 11.

Scknerstr. Str . 15, Ecke
Erbacher Str ., sch. 4-Z.-
W.. 2. El .. 1. 4. N. P . l.

Schlichterstr. 13, Hp.» sch.
4-Z.-W. N. das. 3. 743

Seerobenstr . 21 4 Z„ n. h.
Stittstr . 19 sch. 4-Z-.W..
mit Bad . el. Licht. 495

Taunusstr . 64. Gth. 2. 4-
Z.-W. s. N. Usinger.1̂ 02

Wellritzstr. 6. 2, sch. 4-Z.-
Wohn. sofort oder später
billig zu verm. 757

Dvrkstr. 27. 1 1, sch. 4-Z.-
Wohn. sof. Näh. Erdg . l.
bei Biersch. 724

In kl. Billa , Höhenlage,
Nähe d. Kurh ., z. 1. Okt.
sch. 4-Z.-Wohn. mit Zub.
1. St . z. vm., Ackerland
kann mit verm. werden.
Näheres Richard-W-agner-
straße 28. P . Bes. 10—12

5 Zimmer.

Adelheidstr. 14. 1, 5-Zim .-
28obn. zum 1. Juli ob.
Oktober. Einzusehen von
1411—Vil u. 4—5. 709

mod. b Ẑim.-Wlchn. 510

Adolssallee 35, 1, neu her
gerichtete 5-Zim.-Woh:i
sofort oder später zu vm.
Näheres 3. Stock. 2229

Adolfstr. 1». 1, 5-Z.-W. Zb.
Adolfstraße 8, 1.. 5-Zim.-
Wohninig. groß. auch
für Büro geeign.. sofort.
Wh . b. Hausmstr . 416

Albrechtftr. 11, 1, 5 Zim.
ii. K. ab 1. Juli . 775

Albrcchtstr. 16, 2, 5 Z. sof.
N. b. Eigent . Kais.-Fr .-
Ring 56. Tel . 125. 8250

Augustastraße 11 5 Zim.
u. Küche ab 1. 10. 741

Bismarckr. 9 5-Z.-W. iof.
Näh. Noll. Hochp. 83036

Bismarckr. 25, 1, 5-Z.-W.,
Zub. Näh. Gaiser . 81864

Bismarckr. 27, 2, 5-Zim.-
Wohn. zum 1. 10. 82191

Bülowstr. 2 mod. 5-Z.-W.
mit Zubehör zu vm. 491

Dambachtal 8. 1. 5-Z.-W.
f. I . Juli . N. n. 2 St . 500

Dambachtal 19. B. 1, 5-
Z.-W., neuz. C. Philipvi,
Dambachtal 12. 501

Trudenstc . 4, 2, 5-Z.-W.
aus sof. Rah. b. Nocher
u. Luiscnstr. 19. 8 639

Emser Str . 46. 1, 5 Z. u.
Zub. s. o. spät. N. K.-
Frdr .-Ring 56. 8250

bm!erSlr.48Hijh.2
herrsch. 5-Z.-W. m. reich.
Zubeh. sof. zu v. Näh. b.
Dormann . Emser Str . 44
(Part .) oder Mauritius¬
straße 7. Part . 8645

Emser Str . 52, 2. 6-Z.-W.
zum 1. 10. Näh. P . 761

Friedrichstr. 46, 3. schöne
5-Zim.-Wohn.. Gas , el.
Licht, Bad usw., sos. od.
später zu verm. Näheres
bei Hausmcisterin Haas,
Hinterhaus 2. St . r . 674

vloethestr. 15. 1. 5-Z.-W..
Zub . s. Näh. das. 502

Gnstav-Adolfstr. 9. P .. 5-
Z.-W. sof. Näh. Lad. u.Luisenstraße 19. 8249

Herdcrstr . 2, 1, 5 sch. Zim.,
konipl. Bad, Balk.. elektr.
Licht prw. N. V. 2. 648

Hrrderstr . 31. 1 n. 3. 5 Z.,
Bad, el. Licht, s. o. spät,
zu verm. Näh. das. 516

Herrngartcnstr . 5 sch. 5-
Z.-W.. Bad, Gas , El. 2
Msd.'. 2 K.. sos.' 517

Jahnstr . 42. 2. Et .. 5 Z .
Küche ii. Zubehör. Nah.
daselbst oder Adelheih-
str. 28. 1. Tel . 676. 8652

Kaiser-Fr .-Rtn » 53, Part .,
herrsch. 5- u. 7-Z.-Wohn,
sof. od. spät, zu v. Näh.
Hausmeister Heid. 82752

Karlstr . 41 5-Zim.-Wohn.,
3 Stock, s. od. spät. 521

Kirchgaffe 74 5 Zim. mit
Zubehör, paff, für Büro,
Arzt od. Geschäftszw., zu
vm. Näh. Lederhdl. 522

Klarenthal . Str . 2 5-Z.-
Wohn. sos. od. spät. 523

Klarenthaler Str . 5 5-Z.-
Wohn. Näh. P . r . 83039

Klingerstr . 1, Ecke Platter
Str ., fr. L.. sch. 5-Z.-W.
soi. Näb. Part . r . 524

Klovstockstr. 1, 3. mod. 5-
Z.-W. sof. od. spät. 525

Lniscnplatz 4, 2, 5 Zim.
mit Et .-Herzung f. Okt.
Näheres 3. Stock. 755

Luxemburgstr . 3, 2, 6-Z.-
W. in. Z., G. u. El ., z.
1. Okt.. r . M. N. P . 692

Marktstr . 22. 2. 6 Z., K.
u. Zubeh. für Wohn- u.
Gesckiästszwecke geeignet,
zimi 1. Okt. d. I . z. vm.
N. das. bei Griesel . 512

SNanritiutzstr. 14, 2, a. sof.
od. spät. gr. 5-Z.-W. mit
Balk. Näh. 1 St . 527

Michelsberg 2 5 Z.. Zub.,
sof. N. Eckl. 750 Mk. 528

Moritzstr. 38 5 gr. Zim.,
Bad, el. L., 1. Okt. 742

Moritzstr. 47. 1. 5-Z.-W.
Moritzstr. 52, 2, 6-Z.-W.

Nerotal SS
5 Zim .. Küche u. reich!.
Zubehör, auf sofort oder
später zu vermieten.
Anznsehcn zw. 11 u. 1
Rerotol 55, 1. Stock. 772

Nikolasstr. 29. 3 u. 4. W..
5 Z.. Zub.. sof. o. sp. N.
K. Koch, Luisenstr. 15. 1.

Oranienstr . 48, V. 2, 5-Z..
W. m. Zub . N. 3. 8 645

Oranienstr . 69 V. 2 hochh.
5-Z.-W.. St.. 2 Kell., 2
Msd., Bad, el. Licht, sof.
oder spät preisw. Näh.
das. Mtb . Part . 8818

Philippsbergstr . 27, 3, 5-
Z.-W.. ar . Blk. Näh. 2.

Billa Platter Str . 69, Uni.
d. Eichen, sch. sonn. 5-Z.-
Wohn., ges. Höhenl.. dicht
am Wald, elektr. Bahn,
4 Balk., Öms, elektr. Licht,
mit gr. Garten zu ver¬
mieten . Näh. das. 615

Rheinstr . 79, 1, 5 Z., K.,
Zb. N. Luisenstr. 19. P.

Rhcinstraße 115, 2, neu
herger . sonnige 5-Zim.-
Wvhnung mit einger.
Bad . eleitr . Licht, Gas,
Kvhlenaufz., f. 1280 Mk.
sofort zu vermieten. Be¬
sichtigung iederzeit.

5 Zimmer zu vm. Näh.
im Bvlksbad, gegenüber.

Rüdesh. Str . 6, 3, 5 Z. u.
Zub. aus 1. 7. od. später.
Näh. das. od. Adelheid-
straßc 65, Erdg ._ 644

Rüdesh. Str . 28, 3, 5 Zl
ii. Zub., Zentralh ., s. od.
spater zu verm. 8355

Scharnhorststr. 37, 3 St .,
5-Zim.-W. Näh. P . 537

Schierst. Str . 36 herrsch.
5—6-Zim.-W. z.  vm . 712

Schlichterstr 11, 5, neuh.,
5 Z.. Bad, a. Blk. N. 2.

Schwalb. Str . 43, 1, 5 Z.
Taunusstr . 36, Pll 5 Zim .,
K., elektr. L., G„ z. vm.

Taunusstr . 69, 1, schöne
5-Zim.-Wohn mit Zub.
auf 1. Okt. Näh. P . 767

Wnllufcr Str . 8, P ., 5-Z.-
W. N. Sihcinür . 99. 11.

Wallufer Str . 12 5-Zim.-
Wohn. tu. reichl. Zubeh.
zum 1. 7. zu verm. Näh.
daselbst Part . 669

Wcbergaffe 7 5-Zim .-W.
a. für Geschäftszw._ 542

Kilbelnistr . 4, 2, hockh. 5-
3 .=28. in. r . Zub ., Pr .-E.
N. An d. Ringkirche 4. P .

Billa „Wctterau ", Ende
Sonncnb . Str ., el. 5-Z.-
Parterrestock m. Gart . u.
Stall z. 1475 Mk., 1. Okt.

6 Zimmer.

Adclheidstr. 56, 2, sch. 6.
Z.-W. sos. od. spät . Näh.
b. Hausm . i. Hof 553

Avelheidstr . 74
Part ., 6 Zimmer , Elas.
elektr. Licht, u. all. Zub..
3. Stock. 7 Zimmer , Gatz.
elektr. Licht, u. all. Zub.
auf sof. zu verm. Näh.
Adelheidstraste78. P . 694

Btsmarckriu» 4. Hochpart.,
sch. 6-Z.-W., rchl. Zub.
Näh. b. Hausverw . Drei-
weidenstr. 1, P . r., u.
Rheinstr . 42 lLandesbk.).

Dc>«heim. Str . 35 6-Z.-
38., 3. Et .» sof. bill. Näh.
das. 2. Et . r . o. Adelheid-
str. 28. 1, Fspr. 676. 8651

Dotzh. Str . :!8 6-Zim .-W.,
2. Stocks Näh. P . 558

Emserstr. 22 berrschaftl.
6—7-Zim.-W. auf 1. Okt.
Näh. das. od. Mauritius-
str. 1, Marx . T.  806 . 728

Fiiedrichstr. 49, 1. Ecke
Kirchg., sch 6-Z.-W., Ter.
u. reicht. Zub.  so f. 559

Hcrrnanrtenstr . 5. 3. 6 Z..
Zub., Gas . El.  N . 2 r.

Kais.-Fr .-R. 3, 1, sch. ger.
6-Zim.-Wohn. gl. od. sp.

Kaiser-Fr .-Ring 34 6-Z.-
Wvhn.. ganz neu herg.,
sof. od. sp. N. Hausverw.
o.. Kais.-Fr .-R. 74, Erd ».

Kaiscr-Friedrich-Ring 53,
2. ii. 3. St ., Herrschaft!.
6-Zim.-Wohn. Näh. d.
Hausmeister  Heid . 82753

Kaiser-Fricdr .-Ning 64, 1,
6 Z., Zub., sof. od. spät.
zu vm. Näh. Part . 561

K.-Friedr .-Rin » 88, 1. h.
6-Z.-W. N. Lad. ±.  4683.

Klarenthaler Str . 1, Lv.l
6-Z.-Wohn. s. o. sp. 563

L'iisenstr. 19, 2. herrsch.
6-Z.-W. Zentralh .. P .-A.
EI. Licht. Näh. P . 2162

Moritzstr. 15 6-Zim .-W.,
3 St .. 800 Mk., 1. Okt.
evtl. Scpt . Näh. 1 l. 697

Moritzstr. 31. 3, schl 6-Z..
W.. r . Zub., El .. G.. B..
Palk.. vollst. neu. sof. od.
sp. N. das, u. Rapp. 565

Oranienstr . 22 33. 2 6-Zw.
N>b. Egenolf u. Luisen¬
straße 19. 8855

Rdcinstr. 46. 2. St ., 6-Z.-
Wohn. mit Zubeh. zu v.
Näh. Laiidesbank 8205

0

|
Für Arzt. Spe¬

zialisten . Büro od.
dergleichen 706

«Memstratze 38
(Borgartens .) 1. St.I

i
i

schräg gegenüber d.
Luisenvlatz. herrsch.
7-Z.-Wohn. mit all.
Zubehör preisw . v. ,
1. Okt. zu vermiet.

« Näh . im Büro der
Weinbandlnng das.

WWWWWl

Rheinstr. 72. 2. St ., 6-Z.-
Mohn. mit all. Zub . auf
sof. zu v. Näh. P . 567

Rheinstr. 78, P . u. 1 Stll
ie 6-Z.-W. Näh. Rhein-
str. 83, P ., 11—12. 568

Rheinstr . 86 6-Zim .-W.,
sehr geräumig , ruh ., auf
sofort, Bor- u. Hinter-

_gar ten. Näh. P art ._ 722
Rheinstr 88 6-Z.-W. mit
r . Zub. Näh,  da s. 569

Rüdesh. Str . 7, Erdg ., ar.
6-Zim.-3Lohn. z. 1. Ort.
Slnziis. von 10—12 Uhr.

Schenkcndorfstraßc 2, 2,
Herrschaft!. ö-Ztm .-Wvhn.
mit Zub., s. od. sp. Näh.
Luisenitr . 19. P . 8  884

Schwalb. Str . 57, 1, mod.
6-Z. -W.. Mie tn . Näh. 2 r.

Stiftstraße 12, 1, hübsche
6-Zim.-Wohn. sof. 570

ßckwollNW,
Taunusstr . 13. Ecke Yleis.
bergstraße, 6—7 Zimmer,
Aufzug, elettr . Gas,
Ztrlh ., sof. od. ip. Näh.
1. St . bei Haas.  671

imasM 33/35
1. St ., 6 evt 9 Zim.. für
einen Arzt pass., Per-
sonenaufzu», Gas , elektr.
Licht. Bad. auf sof. oder
svater zu verm. Näheres
Möbelh andl. od. 2. Stock.

Wielandstraße 5, Hochp. 1,
je 6 Zim..

Wielandstr . 19 Herrschaft!
6-Zim .-Wohn. mit Wohn
diele. Zentralheiz . 66!

7 Zimmer.
AdolfsaUec 9. 2, sch. 7-Z-
W. m. Zub ., sof. od. spät
Anzus. 3411—1, 3—5. 57;

wlfSnllee 11
schone 7-Z- W. m. Zub.
2. St . N. HauSmstr. 571

Adolssallee 32, Bel-Et . vor
7 Zim . a. Okt. Näh. P

WrÄdroilc. 4, P
herrsch. 7-Z -W., r . Zub
Näh. Alexa ndrastr . 8. P

Dotzheim. Str . 8 7-Z.-W

DWlMerStr.36.2
7-Z.-W. z. 1. Okt. Näh.  1
Kaiser-Fr .-Ring 34 7-Z.,
38ohn., ganz neu herg.
sof. o. sp. N. Hausverw
■o. Kais.-Fr .-R. 74, Erdg

Luiscnstr . 24, 1. sch. 7.
bis lO-Zim .-Wohn. mi,
all. Zubeh.. für Arzt feSi
geeigu., a. 1. Okt. zu vm
Näh, das. Tapeteng . 57i

Nheinbahnstr . 5 7 Zim
. . 773

Näh, das, b. Hausm.
Rheinstt . 9« 7-Z.-W., Sv.
in. gr. ged. Balk.. a. sof
Näh . 1. Et . o. Oraniew
str. 15, J .-R . Guttmann

WilhklMkl. 4V
1. Stock, hochherrschftl.
7-Zimmcr - Wohn, mit
reichl. Zubehör. Bad.
Personenaufzua . Gas,
elektr. Licht. Bacuum-
Neinig . auf sof. oder
spät., cd. a. für crstkl.
Etagcngesch. R. ?ldrl-
beidstr. 32. Anwalts-
Büro . Tel . 765. 8651

7 Zim . mit reichl. Zubeh
s. od. sp. Kl. Burgstr . 11
Ecke Webergaffe. 8201

8 Zimmer n. mehr.
Emser Str . 21, Hp„ 8 Z.
Bad , gr. Garten , 1. Juli
od. sp äter zu verm. 618

Haincrweg 1» 1. Etage
10 Zim ., Küche u. Zubeh.
au f 1. Juli zu vm. 702

1. 2,
mod. 8-Z.-W. mit Bah
Personenaufz .» Heiz. u. s
Zub ., sehr g. j» Facharzt
o. Geschäfts!, s. o. sp. R
Hildner , Bismarckr. 2. 1

Lorelehring 5, 1. 8-Zim.-
W. mit reichl. Zub. sof.
zu vm. N. b. Mehler,

Luisenstr. 25 ist d. herrsch
einaer . 3. Et . von 8 Z.

•2 Kell.. 3 Dachz., Bade-
Einr .. Lauftr .. Zentrlh^
elektr. Licht. Gas rc. sof
od. spät, zu v. N. Kontor
Gebr . Wagemann . 58C

Nikolasstr. 23 neuz. 8-Z.<
W.. 1. u. 2. St . N.  P . 723

Rheinstraße 39
1. Stock, herrsch. Wohn..
8 8.. Bad. Zentralheiz^
2 Aufgänge , reichl. Znk>.
Besichtiaung vorher Tele»
vbon 396 anznmeld.

Taunusstr . 11
8-Zim.-Wohn.. mit allem
Zubehör. Aufzug, elektr.
Licht. GaS, Zenttalheiz .,
nuk 1. Oktober zu verm.
N. Taunnsstt . 11. P . 785

8-Zim.-Wehn. m. r . Zub.

TumSstrstze 23,
2 St ., sof̂ ev. a. später.
Näh. daselbst 1 St . 8 341

Läden u. Geschäftsräume.
Avelheidstr. 45» P ., 2 gr.
Büro -Räume . Bes. 8—11

Adlerstr. 23 Lad. m. Einr^
2 Z.. K., K., 500 M. 758

Adolfstr. ü gr. hell. Laden
auf sofort zu vm. Näh.
b. Hausmeister das. WS52

Bismarckr. 4, Laden u.
Werkst., beide m. Neben,
räum ., zus. u. a. getr.
N. Hausverw . Gräben
Dreiweidenstr . 1, Part.

Lade«
mit oder ohne Wohn., v.
für tzlemüsegeschäft. sof.
zu verm. Näh. Peifs
Gearg-Augustttr. 3. 2. '
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VDmarckring 9 Werkstätte

" “ erraum . B8385
lücherftr. 46 sind große

Lager u. Büroräume m.
Stallung zu verm. Näh.
bei Mager , Bdst 2. , 582

Str . 35 Lad. u. 1 Z.
fos. billig zu v. N. da.
Part . l. oder Adelheid,
str atze 28.  1 . Fspr . 678.

Dotzheimer Str . 62, große
Werkstätte mit Hofraum
auf 1. Juli zu Mn. Näh.
Vorschuß-Verein , Fried-
richstraße M. ^ 671Faulbrunnenftr . 7 Werkst.
m. el. Kr. N. Gottwald

Fanlbrunuenstr 9 gr. sch.
Geschäftsr. m. Zub. 584

Friedrichstr. 46 sch. Laden
mit Kontor rc. sof. o. sv
Näh. bei Frau Haas.
Friedrichstraße 48, H. 2.

Herrnmühlgasse 9, Part
lchönes geräumiges Ge^
schäftslokal, als Laden.
Wirtschaft, Büro und
Lager geeign., sof. o. sv.
z. v. Näh. AnwaltSbnro
Luisenstr. 41, 2. F 652

Klarcnthaler Str . 5 gr.
hell. u. trock. Lagerraum
ebener Erde, auch zum
Möbeleinst. geeign., sof.

dm. Näh. Fr.
. B. 3. ? 645

vrersw.
Sekr. Bll

rst der 1. Srock. f. Eprechz.
ud. jedes Geschäft v.. evt.
geteilt, zu v. N. 1 r.  W7
Marktplatz3

im Zentrum der Stadt,
nabe Wilhelmstr., Laden,
auch als Bür » geeignet,
event. mit groß. Lager-
räumen , auf f,f . , d. sv.

zu verm. In dem einen
befand sich seit 31 Jahren
das Mcmufakturw. - Ge-
schäft W. Reih, während
in dem groß. Laden das
Schuhhaus Sandel mit
bestem Erfolg betrieben
wurde. Nah. bei Griesel
daselbst oder bei Meier,
Nikolasstraßs41 . 672

Maueraafle 7 Laden, mit
od. ohne Wohn, sof. 322

Mauritiusstraße 12 Helle
Werkstätte, > ca. 50 gm
groß. evtl, mit Nebenr.,
zu verm.; für jed. Hand¬
werksbetrieb, a. Bäckerei,
geeignet: a. als Wagen
rermse u. Automobil,
schuvven. Näh. daselbst
bei Herrchen. 684

IMNlßftt. 12
ein araßer und rin
kleiner Laden, auch
als GrfchüftSbüro od.
Ausstellungsräume z»
vermieten. Näh. das.
bei Herrchen. 683

Michelsb. 28 versch. helle
Wrst. f. j. Betr ., Kr aftstr.

Mittelstlußr 3 gr. Raum,
Part ., bill. Näh. Bischofs,Kirchgaffe 11, 2.  133

Moritzstr. 37. Ecke Goethe-
straße. gr. Eckladen zu v.
Näh. Kranenberger . 586

Nerostr. 27 sch. Lad. mit
Gal ., äuß . bill.. sof. o. sp.
Näh. Sth . 2, St . 587

Nerostraße 27, H., schöne
große Werkstätte sof. od.
später. Näh. H. 2. 862

Dränie »str. 48 gr. hell«
Werkstätten. N. 3. F615

Mein str. 32. P .. 4—6 ar.
Räume , für ruh. Gesch.
oder Büro geeignet. 773

str. 27 ar . Lagerr . u.
im. zu verm. 590

«Kr. llailcii
«bisher Obst «. Gemüse)
zu vermieten._
ömerberg 0/11 sch. gro

Läden m. Z. u. K. u. s
stub. billig. N. das. Hst

bei Berghof, oder bei
-teiger , Bi -marckrg. 80.

Schierst. Str . 20 Laden
zu tun. Näh, b. Rotzbach.

Schierstein. Str . 27. 1, b.
K. Auer, sch. h. Lagerr.,
a. als Werkst, zu benutz.

Schlichtrrstr. 6 Helle trock.
Sockelgeschotzräume zum
Ginstellen von Möbeln zu
verm. Näh. Augusta¬
stratze 18. Tel. 293. 433

Schwalbacher Str.
Laden m. Lager, ev. 3-.
Wvhn., zu verm. Nah.
Kerderstraße 2tz,̂ P ^ 780

Srerobenstr  7 W. o. Lag.
TaunuSstr . 19 kl. Ladens

m. cd, o. 3-Zim.-W. 781
Btagemannstr . 12 Ecklad.

m. Nebenr., 400 Mk. N.
1 St . b. 11 Nhr, a. Ms.

Wagemannilr . 14 Laden.
Weberg. 7 Laden. 595
Weilstr. 2, Imand , Laden
. mit 4-Zim.-Wohn. 596
Zwei große belle

GeschMsMNe
zu o. Bab«b»fst raß e 5. 1.

IMllileM Mtl!
j iait Nedearäum.

Mij. £ßöen
3—4-Z.-Wohn.. A

später zu
BiSmarckr.

verm.

lr.Lagerraum mit
in der Whe d. Bo
zu verm. Näheres
brunnenstraße 3. ,

(seither Ltrauh)
Wohn, zu verin.
nur Gr . Bi,rastras
bei Becker.

AM Srän
f. o. io. Kirchgaffe 19. 600

Kraft
thaler _

Schoner
stratze 8.

Läden
seithergaffe 5,

Meher. sos. oder
anderw . zu verni.
Langgasse 7.

Ges

Laden
Emil Süß.
Büro von 2 großen Zim
auf sofort oder spät.
Nik- lasst r. 9,  E.

ev. m. gr. Lag«_
Hevmann, Jägerstr . 6, 2.

Billen und Häuser.

Mi Ahormeül
Immobilien . Verkehr
Gesellschaft m. b. H.
Marktvlatz 3. Tel. 6:

Wohnungen
ohne Zimmeraugabe.

Schwalb. Str . 6g, 2 l., m.
ar . s. Z.. 1 o. 2 B., ev. P.

Westendstr. 20. 3 l., m. Z.
Gut möbliertes

\ W » hn- und
; Schlafzimmer
7 mit Klavier zu vermiet.

j BisffiurtftlJs 7. 2.
l> ^ Für Dauermieter!
0 Zum 1. Mai schön, groß.
6 fein möbl. Zimmer mit
t Kochgelegenheit . Sonnen.
). feite. Oranirnstr . 16. 2 l.
- Schön möbl. Zimmer , auf

-3 der Sonnenseite gelegen,
zu vermieten. Näheres
Westendstratzc 3, 1 l.

0 Im Vorort , Nähe Kurh.,
c. rnöbl. Zim. m. Veranda^
. Hchv., 30 Mk. m. Kaffee.
1 Räh. im Tagchl.-Bl. Uk

i. Leere Zim., Mansard . rr.
C
). Bismarckr. 32, 3, gr. l. Z.
1 BiSmarckr. 32, 3, l. Fsp.

Ellenbogen«. 3 kl. Kochos.
Ellenbogens . 9 2 kl. Mf.-
,Ẑ m. Hew a. 1 P ., 15 M.

Faulbrunnenstr . 7 2
' z. 2>iübel-E. Gottwald.

^rankenstr . 8, B, P .. gr , Z
^rankenftr . 22  Äim . m. G.
Gneifenaustr . 15 gr. E.-N.

, Olneisenaustr. 15 leer. Ms.
. Helcnenstr . 4 Mans . an
. ruh . Person zu vm. !Uih.
» bei Jäger . 2, Stock.

Helenenstr. 24 gr. Mcms.,
auch zum Möbeleinstellen

Hellmundstr . 46 1 Part .-
Rauni z. Möbeleinstellen.

I. Hellmundstr . 23 Mansarde
■ Hellmundstr. 34 st l. Ms.
- Herderstr . 4 leeve Ms., G.
' Herderstr . 27, H. P ., zwei

leer« Zrm., sevar. Ein ».
' Iahnstr . 36 I, Ms„ KoMI

Große Burgstraße 19,
Ecke Mühlgaffr . ist der

Zwischenstock. in dem seit
über 20 Jahren Herren¬
schneiderei betrieben » „
zum 1. Oktober vreisw.
Räh. Buchbdl. Pfeil . 738

Drubenstr . 7 m. kl. Wohn.
N. Schneider. Mtb . 4202

Oranirnstr . 49 kl. Dachw.

AnSwärtiae Wohnungen.
3-Zim.-Wohn. mit reich!.
Zubehör zu verm. Näh.
Bierstadt , TaunuSstr . 26.

87ZI7W. (P . u. 1. Et .) in
Villa mit Fernf . u, gr.
(starten. Bierstadt.
Wartestratze 3.

Fasanerie ber" WieSbaden
6-Zim.-Wohn.. elektr. L.,
ev. etw. Garten , jof . od.
später zu vm. Näh. das.

Möblierte Zimmer.
Mansarden rc.

möbl. Wohn- u. Schlafz.,
eig. Eing ., el. L., Balkon.

BiSmarckr. 11, 3 l., si
möbl Zim . mit u. ahne
_ ' Mttagstisch,
sma rckr. 42, 2 l., m.  Z.

Blücherstraße 3, 1 l., schön
möbl. Zimmer zu verm.

Blücherstr. 26, I r ., möbl.
Zimmer , Woche 4.50 'Mk.

Bleschstr. 26̂ 2, m. Z. sos.
Bülowstraßr 1. 2 l., 1 od.
2 sch. gr . Zimmer , Süds .,
möbl. od. unmöbl. z. v.

Dotzheimer Str . 12 zwei
mbl. Zim ., Küchenbenutz.

Dotzheimer Straße 20, 2,
m. Kim, m. Kü chenb. sos.

Drudcnstr . 8, 2 l ., in. Z.
Ecke Emser u. Hellmund¬

straße 58, 1 l., 2 scstrri
möbl. Zimmer mit guter
vo ller Pe nsion^ zu verm.

sriedrchr . 55,  S . 1 L, m. Z
Helearnttr 18, P ., in." ZI
Herrnmühlg . 9, 2 r ., eins.

mbl. Zim . m. voll. Pe ns.
Iahnstr . 3, 2 c„ sch. mbll
sonn. Zim ., ev. m. Kaffee

Käifer -Fr .-Ring 66,"Part .,
Mt möbliertes Wohn- u.cvchlafzim. an Dau erm.

Michelsberg 22, 1, schön
möbl. Zim., event. mit
Mittaastisch , zu ve rm

! Uttelstr . 4, 4 , an der
Langg., eleg. m. Z.» scp.

Moritzstr. 17, 3 l., g. mhl.
gr. Zi m. mit schrei bt.

Mühlgaffr 45, 2, gut mbl.
Zim. in. a. ohne Berpsl.

Nerostr. 14, 1, a. m. Zim.
Nerostraße 35, 1. ich. nr6L
Zimmer mit Gas z. v.

Reu gaffr 12, 2.  inöbl . Z.
Pagenstecherstr. 1, 1, gr..
elegant möbl. Zim. init
zwei Betten , vollständig
eingerichtete dazu gc-
hvrrge große Küche zu
vermie ten. __

Römerberg 8, S r., gut
möbl. Zim. mit v. Pen s.

Schlichterstr. 13, 3, 1 bis

Luisenstr. 22» 2, 2 leere
Zrm. Näh. A.̂ oß, 2 St,

Moritzstr. 56. 1 gr. Frtsp .-
Zim. zu verm. Näh. P.

Oranirnstr . 48, 1. 2 leere
Zim. Näh. bei Lang. 2.

Oranirnstr ^ 25» Ä7,' 2 Ms,
Lranienftr . 54. Mtb.. l. Z.
Oranienftr . 56, B. 8, 2 gr.
l. 3 . m. Kochgel., 1. 7.

Rheinbahnstr . 5, 1, 1 oder
2 l. Zim, , auch z. Möbel-
Einstellen billig zu verm.

Riehlstr. 27 1 ar . helles
Zim., Stb . P . N. Heust.

tziöderstr. 7 leere Maus.
Römcrb. 2 ar . h. Z.. Gas.
Scharnhorststr. 27 Räume
zum Möbeleunterstellen.

Walramstr . 20, V. D ., ein
leeres Zim . am sofort.Näheres bei Greis u.
Luisenstratze 19. F 638

Weilstr. 16 Zim. m. Kell.,
Gas , Kodhg. Lange, 2 St.

Westendstr. 19. 1. 1-2 l. Z.
Westendstr. 20 P ., a. l. Z.
Westendstr. 21 l. Z. a. 1P.
Aorkstr. 6 Ms. m. L . 1 r.
Leere Maus. od. z. Einst,
v. Möb. Karlstr . 18, P .«

Keller» Remise«, Stall , rc.
Blücherstr. 46 Lagerr . u.
Keller zu vm. Näh. das.
bei Metzer, Vdh. 2. 602

Dreiweidcnstr . 4 Stall . N.
Vdh. 1 St .. 11—3. 603

Karlstr . 17 Deinkell . 641
Michelsb. 28 versch. Helle
Kell- u. Lagerräume z. v.

Rauenth . Str . 11 Laaer,
keller, sow. Kohlenkell. u.
Wafferieller preisw . sos.
od. ipäter zu vm. Näh.
bei Ullmann , V. 2. F250

Laacrkeller, in jed. Größe,
sof. Näh. Luisenstr . 24,
Tavetenaeschäft. 617

Statt , u. Remise zu vm
Näh. Weberg. 38. 1. 313

Frdl . 5-Zim.-Woh«g.
Schlichterstr. 7,  3 r., zum 1. Juli zu verm. Näh. das

wilhelmstr. 1V
sind zum 4. Oktober oder früher Laden und großer
Saal einzeln oder zusammen zu vermieten. Der
Saal mit 480 qm Fläche eignet sich zu jedem größeren
Betrieb, Ausstellungsraum oder dergl. 764

Näheres durch Nathan Heß.

Grötzere Silin
mit Garten , schön grle»..in oder nahe Wiesbaden,
z. 1. Ott ., auch früher , zu
mieten aesucht. Offert , u.
A. 834 Taabl .-Berlaa.

SEinsam.
Haus

i« Wiesbaden od. nächster
Umgebung. Preis bis
50 000 Mk.. zu mieten od.
argen bar zu kaufen aes.
6—7 Zimmer , ca. 4000 gm
Garten erwünscht. Offert.
«. K. 644 Taabl .-Berlaa.

1 W . ' WW.
oder 1—2 leere Znmner
mit GaSlüster u. jevar.
Eingang in besserer Lage
von berufstätigem Herrn
auf 15. Mai gesucht. Gesl.
Pveis -ONerten u. O. 611
cm den Taabl .-Be rlaa.

1 Z. u. K. od. 2 kl. Z.
u . K. v. r. einz. Per'
Off, u. O. 245 To

Gesucht
von ruhigen Mietern (3
Damen ) auf Dauer in
ruhiger Lage 4—5-Zim.-Wohnung mit reichlichem
Zubehör. Gas u. el. Licht,
Dauerbrandöfen o. Heiz.,
zum 1. Juli oder spaier.
Nähere Angaben m. Preis
u. F. 607 Taabl .-Berlaa.

Möbl . Zimmer
mit Küche auf 1. Mai zu
mieten aesucht. Offert , u.
P.  610 an den Tagbl.-B.

Berheir . Offizier sucht
möbl. Wohn,

mit Küche
in feinem Hanse in Bieb¬
rich. Angebote u. A. 832
an den Taabl .-Be rlaa._
Ein gut möbl. Zimmer

in der Nähe der Ring-
kivche, bis Gutenbcrgschule
westlich vom stiing, zum
1. 5. 1918 gesucht. Off.

. B. 611 a. d. Tcmbl.-Vl.

äMUfiaiMsroitBr,
Mitte 40, sucht o. Dauer¬
mieterin von August ab
Pension bis zum Preise
von 200 Lstart monatlich.
Anoebote au

Verein Creditrcsorm,
öambirri»

Suche zum 1. Mai
schön möbl. Zim. m. gut.
Pension . Ost. m. Preis
u. T. 641 Tagbl .-Verlcm.

Fabrik.
Größere Fabrikräume

in Wiesbaden od. nächster
Umgebung ver bald oder
bis Ende des Jahres aus
längere Iabre zu mieten
aesucht. GaS. elektr. Licht.
Kraftstrom u„ Wassertest,
muß vorhanden sein. Off.
mit genau. Angaben über
Laae, Größe und Preis
u. E . 242 an den Tagbl^
Verlag.

I KMmWk1
Billa Imperator,

Leberberg 10, n. Kurst,
eleg. warme Zim . m. voll,
gut. Pens .. 7 Mk. Langj
Dauerg . Beste Empfehl.

( MW
[ Prioat-Berkäufe )
2 kräftige Ruffenvserde

lGespann ) zu verkaufen.
Hotel Diana , Nendorf bei
Eltville . D iefenh ardt , Bw.

Starkes Pon »,
zugfvst, zu vk. ad. Tausch
gegen ein größeres Pferd.
H. Petri , Bleich str. 23, P.
Gute Fabrkuh zu verk.

Juno , Waldstratz« 76.
Sahnenziesen

hornlos und frischmelkend,
zu 'verkaufen durch Schuck,
Eltviller Srr afze J, _ß. _
2 Ziegenb. z. Schlachte»

zu vk. Aöttert , Hallgarter
Straße 7/ Bdh. 2 t,
Toberm ., männl ., verk.

Essers. Hellmundstr. 46,2.
Deutscher Schäferhund

iRüdej bill. zu vk. Hcst-
mann , Or aniensr raße 33.

Zwcroeehvinscher,
seine Tierchen, vk. Dotzh.
Str . 63, M. 1, Geiselhart.
Belg. Rirsenhäsin zu vt.

Boettner , Wörths traße 7.
Hasen,

alte u. junge, Weivcheu vk.
Witzel, Eltvi ller Stra ße 3.
^I . Haken, Belg. Riesen,
zu vk. Kaplan , Gneisenau-
stratze 14, Schuhmacherei.

3 schwere Hühner
u. 1 .Hahn (1917 Brut ) vk.
Hartm ann , „Uorksrr. 5, 1.

Einiqe Herrea -lshren,
aul erh., 1 Wanduhr mit
Kalender, dunkel Eich., vk.
Krämer , Walramstraße 7.

Ein kleiner Posten
Rhemwein,

aus den e)

zu verkaufen.
Dittmann u. Co..
RikolaSstraße 7.

vorm. 10—12, nchm. 4—(
Neues Sämmetkleid

(Gr . 42—44), sowie dersc
Damenhüte billig. Heul
Georg-Auguststr. 3,  P.
Lila -seid. kl. Hut , neu,

30 Mk. zu verk. Esser
Hellmundstraße 45, 2._

Mod. sch« , Frauenhut

Schw. eleg. Hut , neu,
Seide m. Tullrand , 40 D
Esters, Hellmundstr . 45,

nachm. 3—6 Uhr_
Gum« istlefek

Gut erh. Jahrgänge
der Woche u. Gartenlaul
a 2 Mk. abzug. Graf
Adolfsallee 15.
2 Tennisschl.

Schreib-Kafle
National , ganz neu, nid
gebraucht, zu verkaufen.

Dette . Michelsbera 6.
Sehr ^ _creme, Seide , 288

Pradbtst., m. echt.

Klavier,
schein. Biebrich, Wiesbad.
Allee 55.__

Ein schw. Piano,

Ein gut erhaltenes

WlülOlfl(BotW.)
nebst einer großen An
Notenrollen für 1000

12 Uhr myrgens
Ueltzen. Parkstr . 36.

Neues größ. Reißzeug
u verkaufen. Galonsk

ritzstraße 20, 1.
SM. M ».

3,60X2 .75, rot . Grd .,
schön, blau . Muster,
billig zu verk. Engel.
Adolsstratze 7. 1.

Zwei Chaiselongues,
1 gr. Hundehütte, Rohr-
geflecht, fast neu, 1 eis.

'• Flaschengeiiell, 1 Billard
1. (Dorselder ), kpl., 14 neue

Eseukasten, 60 u. 120, zu
n vk. Gudding, Dotzh Str . 20,
't 1. Los. WM.. 10- 1. 3- 7.

Kluüseffel, Chaisel.,
Itür . Kleiderschr., ÄÜder
Lend'le, Schwalb. Str . 43.

^ Möbel aller Art , Tische,
, Stühle , Schränke, Bilder,

Fenstertr . u. Wafchw. vk.
Linner , TaunuSstr . 23, 3.
Möb ., Bild., Küchensachen
vk. Braun , Kirchg. 53, 3.

' Wegen Auflösung
- des Saushalts Möbel,

Beleuchtung. Badewanne,
■' Kücheneinrichtung u. Ge-

ichirr zu verk. Floers-
heim, Herrnpartenstr . 10,
2. Stock. 9—12, (43—6.

S Pol . ovaler Tisch zu vk.
-  Sckmitt , Gneifenaustr . 4.
J. Schöner ovaler Tisch
f mit w. Marmorpl ., geschn.
■i Futz it, 2 Eichen-Stiihle
L» zu verk. Puller , Kapellen-
. straße 12. 2 r„ 2—4 Uhr.

Guterhalt , runder Mast.
4.isch, einfaäws Bett mit

>- Matratze u. Spiegel billig
- zu verk. Händler »erbet,
1 « chiel. Hartinastraße 8.
i Hochparterre links.

2tür . gr. Kleiderschr.,
e Pitsch-pme, natur -voliert,
(, schrankart. Wäschekist« z.

Ausbew. d. gebr. Wäsche,
geeign. für Pension , zu
verk. Schmuck, Adolfs-

. allee 20, 2, vorm. 10—12.
- Schüffelbr., Kiichent. vk.

Schön, Eltv. Str . 14, Mtb.fo M.PieHwtn
aller Art wegen Aufgabe

. des Artikels zu verkaufen.
Thomas.

, Schiersteiner standstr, 4,
. Kindrrklappstubl
. kür 5 Mk. zu verkaufen,
c Divienibach, Hirschgr. 9, P

Kinder-Klappw. m. Brrd.
zu vk. Roonstr. 22, V. 1 l.

- Gut e. Kinderwagen vk.
Bausch. Steina . 32, H. 1.
Sitz- u. Liegewagen verk.

- Häuser, Herderstr. 19, S.
Sch. weiß. Kinderwagen,
riemerchängend, zu verk.
Gcrrth, Luisenstr . 13, P.
Eleg. Kinder« , zu verk.

Borchert. Schwalb. Str . 42
G. e. K.-Sitz- u. Liegew.,

K.-Klapploagen, 1 Kinder»
Badewanne billig zu ver¬
kaufen. Göttert , Erbacher
Stratze 4, Hth. P . l.

Klappwagen zu verk.
Bevgbm, Frankenstr . 13,
Hth. 2 l. Händler Verb.

Emaitt . Badewanne
preisw . abz. Steilberger,
Schieriteiner Str . 9, P . l.
Schw. Küchenherd, Gash .,
eins. el. Lüst., Teppichkehr.
vk. Maentel , Ringkirche 10

Hübsche Tonnengarnstur,
chöne Emaille - Töpfe,

(lüchen - Geschirr, Tassen,
Gläser , Bestecke, Pfannen,
alles billig zu verk. Mack,
Helenenstraße 15, Pa rt , r,

Bollständ. Bett zu verk.
Bastine , Walrcmsttr. 5, 3l
Bett . Tisch u. Kleiderschr.

zu verk. bei Ammon,
MickelSbevg 28, Stb . 1
Anzus. Freitag , v. 9—12

Sehr guterhalt , breite
Nußb.-Bettst. m. Matrabe.
Federbettzeug (1800 Mk.j,
Rußb.-Bettst. mit Rotzl,.-
Matratze 350, 2t. Kleider¬
schrank für 90 Mk. zu
verkaufen bei Becker.
Frstdr ich-Osto-St ra öee 1.

Bettel Tisch,Ol .ll,
\t., 1 Spiegel zu
' ' rrlstr. 39.

^ . Md
mit Matr . u . Plumeau

verk. SÄiser , Kar!
Pol . Nußb.-Bettstelle

bill. zu verk. Krombach,
Niehlstraße 4, Ddh. 1 r._

Spiegel,
2,70: 1,30 m schw. Kristall-
laö . preiSw. abz. Fabru.
Inne lbachst raße 27.

Umzugshalber
1 Mah .-Wobnz. (guterh .).
besteh, a. Sekret ., Vertiko,
Spiegel mit Untersatz
(Morin .), Tisch (ovalj,
Tischchen (mit M.-Plattej,
Regul . u , 4 Stühle , 1 2t.
Kleiderschr., 1 rund . Tisch
ipol.-nußb.j. Sessel (antik).
1 Nachttisch u versch kl.
l:ischcli., 2 Betten ('eisern,
mit Knvokmatratz., 1 3t.
Roßb.-Mntr ., Ofenschirm
(Perlstick.> zu verk. Anzus.
tägl . 2—6 nchm. Stoffers.

ckiwalbu cher Str . 61. 2.
Blaue BIWMW
9teilig, 4 Stühle , 4 Sess..
1 Sofa , wie neu. vreis-
wert zu verkaufen. Orfe ».
Dotzh eimer Str . 28, 2 t.

Ein gr. Diwan,
mg.-Nphmasch.. einz. eis.

Bott m. Seegrac>marraye,
' eilst. Holzbett, Strohm.
_. Keil, ösl. Gasl ., Gas-
amipel, G-rswandarm verk.
Latz, Herdechtraße 27, P.

Stzilier Kode-uub
Wj-StiuHofta

Prof . Junkers ),

Ein gebr. Ofen u. Herd
,wie 2 eiserne Bettstellen
„ verkaufen bei Feir.
iarteilfeldstraße,15.
Zwei rout.

Sllüg-

bei Karl Holt-

nm mvern. xmerrogg n«

Lagerhalle

Georg Schäfer u. Co.»
Frankfurt a. M.,Frankfurt a. AT,

Stimtraße -19. 1. S tock.
Hasen stall

zu verkaufen

Fkkn CicrBirtea
Knavv,

Gemüs-vflänze»
' " nann , Gärtnerei,

f Händler-Verkäufe J

2 pte KlPlere
t großer Kleiderschrank,
»tüble. 2 Balkonkorbsess..

vollständiae fast neue
Spezerei-Einrichtung , ein
Narmor -Aufsatz s. Mebg.-
llheke. 200 Kilo Waffer-
,las, 500 Kilo Zeitungen,

Acker. Wellrststtratze 21.

Deckst u . Kitzen, Kucven-
u. Klerderschrank, Tisch,
Sessel, Sekretär , Wafch-

Loichiommooe, Kom-
Plüschsofa, Stühle,

rschrani, Itür ., für

Haubennetze, echt Haar,
!U d. bill. Pr . Steiner,
daarnetzfabr ., Luisenstr . 4g

In derFrankenstratze
Nr. 9, 15 und 25
Heldenretob , Köhler F. Darmstadt.
v finden Sie stets in großer Auswahl
gut erhaltene Möbel.

2 guterhalrene, gebrauchte

Schlafzimmer-Einrichtungen
sowie guterhaltene Einzelmöbel verkauft billig
v . Kaniipnberg , Walrainstraße 27.

[ MsgeW ]
Sr ZliVgeW
iu jeder Fassung, sowie
Reiuplatin kaust die amt»
lich berechtigte Aufkauf, f.
i>ie Krieasmetall -Akt.-Ge!.
grau8. iolenlelö,

15 Wagemanustr . 15.Btinihd8.zsgMle
gut erhalt ., von Landwirt
zu kaufen oder tauschen
gesucht. Off , mit genauer
Angabe u. Preis erbittet
M. Mauer . Niedertiefen¬
bach. OberlahnkreiS.
»RS

fllklser Ceppittjc
Von Privaten
zu höchsten Preisen

zu kaufen gesucht.
Offerten an

Adolf Lewin,
Wiesbaden.

Hotel Adler. Lang«.

Möbel
ciller Art werden zum
höchsten Rreise angekaust.

Klein. Coulinstraße 3.
_r >-.-.'vl!vn 3490._

Mod. Schlafzimmer»
Speisezim . u. Küche, ev.
auch einz. Möbel, kaust
Sticler , Eltviller Str . 9,

Lieaestubl.
Rohr ober Holz, zu kauf,
aesucht. A. Kohlschmibt
Biebrich»» Straße 50.

Theater - Kiuo
für Privat zu kaufen ge¬
sucht. Gesl. Offerten mij
Preis unter O. 608 an den
Taabl .-Verlag.

Suche aus Privathand
12 Meter gut erh. Kolo»,
oder teppichartigen Läuse»
für Korridor . Nahe ms
zu erfrag , bei Burmerster,
»cbtnk stdorsstraße 5.

Ankauf von allen
gebr. Möbeln
Höchstroellste Bezahlung.)

O. Kannenberg.
^ WalramstraßO ?.

Tel. 4878, zahlt am besten
für Möbel a. Art, einzelne
Stücke u. ganze Nachlässe,
«wie Bettied.. Teppiche,

Pfandscheineu. all» «us-
raogierle« Sachen.

Zimmcrsahrstuhl gef.
Schaust, BiSmarckr. W, L

Sine Dezimalwage
mit Gewichten k. Hönia,
Luisenstraße 26. Parterre.
Fernsprecher 4035.

Tadellos brauchst elektr.
Büaeleisen zu kaufen ge¬
sucht. von der Leithe«,
Nbeingaiier Str . 26. 3 r.
Ausgek. Haare f. Kriegs,

iudustrie k. z. höchst. Pr,
Steiner , Luisenstraßr 46,
amtl^ gen. Haa raufk äufer
ziofchei,ul« Art

Lumpe», Papier re. kau^
S . Sipper , Oranirnstr . 2st
Mtb. 2. Televbon 3471,
Flaschen, Korke,

Felle kaust D.
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Skkk'. VkiiHvile
Flalcke». Lumpe«. Papier.
Haienfclle. Roßhaar ulw.
tauft Ne«, Sch. Still.
Llücherftr. S. Tel. 6058.

Mosel-v.NtlklW.-Fl.
28 Pf . per Stück, kaufen
Heuer n. Co. Rheinttr . 103

Blumentöpfe
kauft Ho-rfmann . Blumen,
stand am Markt.

Schreibmaschinen
Lontiueutal, Adler, Ideal , vuderwood, Ltoewer, Smith
Premier, Urauia usw. gegen sofortige Barzahlung zu
kaufen gesucht. Ofs. mit Preis anölüller , Bertramstr.20.

Antiquitäten
sowie Gemälde , Möbel , Perser Teppiche,
Porzellane , Kupferstiche, Miniaturen
kaust zu höchsten Preisen

Luftig , Tannusstraste 25.
Telefon 4678.

Kaufe zu sehr hohen Preisen altertüml . Möbel, wie
Tische. SofaS . Sessel, Stühle . Glasschränke, wenn auch
in sehr schlechtem Zustande ; ferner Porzellan .Fig..
Service, cinz. Taffen, alte Holzfiguren, Kupferstiche,
Miniaturen . Bin nur kurze Zen ,n Mainz . Off . an
I . Chominski, Mainz , Chrrstophftraße S.

c ]
£ Kapitalien-Angrbote ~)
80,000 Mk, 1. Svpothek,

ruSzuleih. Frieda Kraft,
Erbacher  Straffe 7, 1.
lüö,0(10- 120 ,OöOa
als 1. Hppothek auf ein
städtisches Hansarundstück
event. zu 4 % Prozent)

sofort oder später zu ver¬
geben. Offerten u. P . 611
an den Tagbl.-Berlag.

ZimilMm
( Immobilien-Verkäufe )

Stets jiinlUiijtliBte
Billen

«. Etagen
in allen Preislagen

kauf- und mietweise, auch
Nmaeacnd. Feder Käufer
ohne Aus». hochzufrieden.

Jos . Bruns
Büro , Rhcinstr. 21. F. 618.

Herrschaftl. Billa,
8 eleg. Zim. m. Balk. u.
Veranda, reicht. Zubehör
usw., gr. Obst- u. Zierg .,
Bachm.-Str .. zu vk. Wh.
ii. A. B. CT. 100 postlag.

Wohn.-Nachw.-Büro

Lion &>  Cie.,
Bahnhofstr. 8 T. 708.

Graffte Auswahl von
Miet - u. Kciufobjekten

jeder Art.

Liün8t. 6vlkgvntivi1l .n
zu

Kauf und Miete
von

herrschaftl . Villen
und Etagen

weist nach
J. Chr. Glücklich,

Telephon 6656.

^Wi1he |mstraß ^ 56,

Zlvei-zWil.-Ma
ff X 5 Zim .), neuzeitlich
einper., mit schön. Ohst-
u. Ziergart ., Nähe Bahn¬
hof. für den bill. Preis v.
58 000 Mk. zu verk. Anfr.
u. W. 602 Ta gbl.-Verlag.

. Wkgjllg

Moverne Billa
Gekeaenheitskauf.

sehr billig zu verkaufen
lschuldenfrei).

. Julius Allstadt,
45 Adelheidstraße 45.

' M »vernr
Billa - PU,

mrt Obst- und Gemüse¬
garten zu verkaufen.

Julius Allttadt.
Adelheidstraße 45. Stb . 2.

Billa ZZZ
herrliche Lage, schöner '
Garten , 8 Zrmmer und
reickl. Zubehör, 15 Min.
vom Kurhaus , zu verk.
Preis 68 000 Mk. Aus¬
kunft erteilt
Karl Fuchs. Nerostr. 30, 1

2-Familirn -Billa,
Nähe Kurp ., in tadell . Zu¬
stand, m. Garten u. mafl.
Stall , für Haustiere usw.,
zu äuff. 55000 Mk. Miet¬
ertrag üb. 3000 Mk. Stets
bew. Mitbew- (kl. Fam .)
läng. Jahre fest. Mietver¬
trag L 1600 Mk. Hypothek,
gutstehend ä 4 Proz . Off.
u. D. 581 Tagbl .-Verlag.

Silrilne PMm
gr. Garten , freie gesunde
Lage, am Walde, 9 Zim..
2 Balkone, Diele , mit all.
neuzeitlich. Einrichtungen,
sofort zu verkanfen

Forststra fte 23.

ScüreiD-Iflstit.f.Er wacnsene Verloren
1. Brot , Butter Kärtchen,
d Geldinh. dem Wiederbr.
Labm'traste 4, 1 l.

Knud- und Aersehrlkten
unter Oarantie 6. sicheren

10 Morgen groff, an der
Bahn im Baugelände Elt¬
ville zu verk. durch Besitz.
Sn ab. Zerbst (Anhalt ).

2-Fam.-Biüa
in schöner freier Lage, je 6 Zimmer , Bad, Balkon,
hübscher Garten , preiswert zu verk. Anfrag -u nur v.
Celbstreflekt. erbeten u. E.  600 an den Tagvl .-Berlag.

Urlolges.  3 . 11. tUngs,
ktreinstraüe 63, I , Kcke
Schwalb . Str . — Tel. 3027.

ErbteilunqsHalber

Villa
Beethovenftraffe, ruhige vornehme Lage, Zentral¬
heizung, elektr. Licht, für 85,000 Mk. zu verkaufen.

J . Chr . Glücklich,
Wilhelmstraffe 56. Telephon 6656.

[ Jmmobilien-Kaufgesuche^  j
Kleine Billa

oder Landhaus mit grüß.
Obst- u. Gemüsegarten,
Nähe Elektr., direkt vom
Besitzer zu kaufen gesucht.
Ausführliche Offerten unt.
S . 607 an den Tagbl .-Bl.

Kaufe Billa oder Land
Haus mit groß. Garten
oder kl. Oekonomiegut,
nahe Wiesbaden, mit g.
Bahnverbind ., bei Bar-
anszahlnng . Schrift !. Off.
erb. H. Komp. Agent.
Wiesbaden. Galla. Str . 4.
Z- Grnndftüfke
zu kaufen gesucht. Nur
ausführliche schriftl. Off.
an Fulins ?lllstadt. Adel-
heidstrafte 45. Seitenb . 2.

ÜSWW
hochh. Billa , mit
10 gr. eleg. Wohnr.. “
Bad u. reicht. Zub .. »
3 Min . v. Kuranl .. ■
weit unter Kosten- n
preis , f. 75 000 M.. -
zu verkaufen. 1
Engel . Adolfstr. 7. »

Eingezäunter Garten
sofort zu pachten gesucht.
Gefl . Offerten u. S . 244
an den Tagbl .-Verlag.

Acker oder Garten.
vielleicht mit Häuschen,
zu pachten gesucht. Off.
u. K. 245 Tagbl .-Veblag.

Garten
zu pachten gesucht, wenn
möglich Westend. zirka 30
bis 40 Ruten . Gefällige
Offerten unter B. 610 an
den Tagbl .-Verlag.

WMU 1
Staatl . gepr. Lehrerin

ert . Arbeitsst . u. g. Rachh.
M. 20 M . N. Taül .-V. Uc

ge mmens8Sprachen

I Sorte spondenzSchönschreiben
Stenographie
Buchführung
Maschinenschr.

a. briefl. 8 .« monatl.
Schreibmaschine» verleiht
Generalbeeid .Dolmetsch.am
Landgericht. Rcug asse 5.

Seor. «isiNktreli»
erteilt lcichtfaffl. Klavier-
unterr .. m. 1 Mk., Viol.-,
Mand .-, Lauten -, Gitar, -,
Zither -Unt . m. 5 Mk. ikl.
Gesangunt . m. 10 Mk.. a.
Abendunt. Ueben gestatt.
Wilhelminenstratze 8, Pt.

Privatselmle
Bein
“S'115

Unterricht
in all .kaufm .Fächern

sowie in
Stenogr ., Maseh.-Schr.
Schönschr .ßankwcsen,
Vermög .-Verwalt , «sw.
Klassen -Unterricht u.
Privat - Unterweisung.

Hermannßein
Diplom - Kaufmann u.
Diplom-Hamlelslehrcr.

Clara Bein
DIpl.- Handelslehrerin.

Inhab . d, kaufm.
Dipl.- /eugn.

Mnfikiehrerin
a.  Berlin erteilt Gesang-,
Klavierunterricht außer d.
Sause . E. Zehe. Wallufer
Straß e 11.  Parterre ._
SHüjtlg für Damen!
Unterricht im Schneid, u.
Zuickmeiden an eia. Gard.
Ia Empf. Auch alte Stoffe
werden mit verwendet.
Anmeldungen jederzeit.

H. Müller.
Kavellenstraße 3, Part.

Verloren.
Am 24. d. M. wurde in

der Nähe d Kaffee Orient
1 schwarzer Skunkskragen
«2 Köpfe. 3 Schwänze)
verloren. Abzngeben gen.
20 Mark Belohnung im
Badhaus Schwarzer Bock.
Kanarienvogel entflogen.

-Gegen Belohnung abzu¬
geben bei Heinrich, Adel-
heidstraffe 17, Gartenh . 2.

^e?Ust!.(kWseWgen
Priv .-Mitt .- «. Abendtisch
billigst Mrchelsberg 7. 1.
Guter Mittagstisch 1.20.
Ab. brll. Oranienstr . 10,1.

WegM.-Dichterin
empfiehlt sich.

Offerten unter T. 607 an
den Tagbl .-Berlag.
Bewährter Bücherrevisor
u. Treuhänd . übernimmt
schwierige Bilanz . Revist.
Liauidat .. Auseinander ).,
Vergleich ob.  Prozeffsache,
auch Vermögensverwalt .,
unter Kautionsstellung I
Strengste Diskret , »feinste
Referenzen. Anfrag . u.
O. 576 an den Ta ! ~

per Rolle, eins. Zentner
Koks. Kohlen. Ausl , von
Waggons Ludwinstraße 6.

Telephon 2614.
Nähmaschinen repariert

Ad. Rumpf, Saalgasse 16.

Verloren-Wilden
Galt Delgynung!

Schmaler aold. Ring m.
Perlen u. Steinen Mon¬
tagabend v. Kaffee Orient.
Albr.-Dürer -Anl.. Zieten-
ring . Scharnhorststr .. Ecke
Dokbeimer Straße ver¬
loren. Teurrs Andenken.
Bitte abzugeben an den
Pförtner des Städtischen
Krankenhauses.

Reparaturen
an Rolläden, sow. Jalou¬
sien, auch alle einschlägig.
Schreinerarbeiten werden
sauber n. fachgemäß ans-
geführt. (Postkarte gen.)
Meftgrr. Mauritiusvlat , 3.

HUK- nnO
MsllMtt-Weile»
werden gut ansarr . Hrrr-
mannst raß e 19. Bdü. 1 l.
M Hellere Damen!

Erstkl. Mantelkl . o. Kost,
aus alten u. neu . Stoffen
werden angefertiat . Off.
u. D. 600 Tagbl -Verlag.

Schönheitspflo Ragelpfl.
Frieda Michel. Taunus
straffe 10. 2. am Kochbr.

s MMe »« )

welche am Montagabend
im Parkkaffee die Belei.
digung gegen mich aus-
gcsprochen bat , fordereich
hiermit auf . binnen acht
Tagen die Beleidigung
zurückzunehmen, anderri-
falls gerichtliche Anzeige
erfolgt.
W. Kr ep. strankenstr. 16.

Wer leiht
200 Mk. gegen bare Zn-
rückzahl. u. gute Zinsen?
Gefl. Offerten u. E. 611
an den Tag bl.-Verlaa.

.. % Liter , für eine
Kranke gesucht. Florh,
Kirchgaffe 51. 1.

Wer liefert täglich
1 Liter
Ziegenmilch?

Andre. Leberbera 6.
Wer liefert täglich

V»-L. Ziegenmilch? Fritz
Söhibge, Neubevg 6.
Alleinsteh. Frau sucht sof.
ebenst als Teilh . für sch.
3-Zim .-Wohn.. etw. Möbel
k. noch «est. werden. Preis
monatlich 18 Mk. Uori-
straffe 3. Gth. 1 r .. 11—5.

Ich stelle meinen erstkl.
13pfünd. Belg. Riefen-
Rammler z. Decken frei.
Pr . 1G0 Mk. Frau Haust,
Schöne Ausstcht 5.

E'iegauie
Nngelpflege.

öl. Lomersheim,
Dotzhcimer Strafte 2, 1.

am Residenz-Theater.

Wer nimmt
0 Monate altes Kind in
aute Pfleae . am liebsten
aufs Land. Offerten u.
S . 610 an de« Taabl .-B.

Da es mir gänzlich an
Herrenbek. fehlt, möchte
ich auf diesem Wege mit
gebild. gutsit Herrn , dem
es weniger auf Vermög.,
aber e. Iiieöe und tüchtige
Lebensk. ank.. zw. Heirat
in Briefw . treten . Kriegs¬
invalid . bevorz.. wenn a.
blind . Nur ernstg. Offert .,
niögl. mit Bild , u. W. 611
an den Tagbl .-Verlag.

I . b. Witwe
mit etwas Vermögen, w.
dir Bekanntschaft eines
besseren Herrn mit gutem
Einkommen zwecks Heir.
zu machen. Nnr ernsto.
Offert ., wenn möglich mit
Bild . u. M. 245 an den
Ta abl.-Verlaa ._ _
VorurteilSfr . Perm. brff.

Herr , ar . statt!. Ersch.. w.
Bekanntfch. m. lebenslust.
temperamentv . Dame von
guter Fig . zwecks Heirat.
Ausf . Off . Z. 610 Tgbl.-B.

Versteigerung.
Montag, den h. April, vormittags 10 Uhr. wird be
dem Unterzeichneten

1 Tommerwage » (Ivsitzig ), I Halb-
verdeck, t Kassenschrank, I grofter
Kleiderschrank, etwa ft»V SLein-
slafchen» Ofenkacheln eines Dauer¬
brandofens « . dgl. m.

versteigert.
Johann Daniel Kraft , Trebur b. Mainz,

Kirchgasse 2.
Bahnzug ab Wiesbaden 713, in Nauheim bei Gr.-Gerau

8' an (von hier Postverbindung).

Blusen
Killstets das Tleueste

6 . J1. Lugen biifjt
ttlarkfstr. 19, Ecke Grabensfr. 1.

Stiftstrasse 18

Abteil uu:
Fernruf 1036

Küche
Jeden Dienstag u Freitag

Kartoffelpuffer.

Frischer F590

Spinat
Pfd . 50 Pf.

Verkauf an jedermann.

Slw. MIM,
3 Bleichstratze 3.

Wirsing-,
Weiirkraut-,

Kohlrabi - u. Rotkraut
pflanzen 100 3 Mk., Salat
1.50. Blumenkohl, echter
Erfurter Zwerg, per IW
5 Mk.. hat abzugeben

F. Dobritzsch.
Gärtnerei . Eingana Ende

Hoch- u. Knausstr.

MlMmWNw .,
besonders starke Ware in
allen Sorten , per 100 St.

3 u. 4 Mark.
Fd. Fischer, Aukammallee.

Silssliolz
inPaket . zu 20^,Verkauf

250 Pakete . JL  37 .50
600 „ . . „ 88.50

1000 .. . . „ 143.-
portofrei , Nachnahme.

Preis !, üb. Pfeflerraünz-
Caehon - und Salmiak-
pastillcn usw. frei. F70

Ernst & Witt,
Hamburg 23 G. VV.
Bindegarn

für Mähmafch. «. Stroh¬
pressen, sowie Hanfbind-
saden hat abzug. so lange
Vorrat reicht, Schümann,
Wiesbad., Hallgart . Str . 2
Telephon 4528._

und Sellerie -Pflanzen.
Gartenbau H. § . Haas
Brebricher Strafte  55 ».

V.

1Statt  Kar ten.

Fabrikdirektor

Willy Schwieder
Thea $chwied r

geh . Zintgraff

Vermählte.
Dresden . Wiesbaden.

Starke pik. ©emnjc-
u. Tomatcnpfst II. Erbsen
reifer empfichlt P . Fink.
bei der Blindenschule.

Bel6iichtiiri(j8- Körper
modern, gross » Auswahl, billigsta Preise.

Fladc Luisenstrasse 44
■ I Wuny neben Residenztheater . z»i

^iajDttiß. Slll>-8iIl-G»rt!ki>
SüDiili.©eiDiin-tmoflurlteu
Eingemachte Rote Rüben

ff. Tafelsenf
in Gläsern, Fässern und lose ausgewogen

stets frisch in

gridtri’®giWWen
^Grabeustr . 16, Bleichstr. 26, Kirchgasse7.^

Einspänner -Fuhrwerk
mit Kutscher z» vermieten

Itu 1 Kapellenstraste 7, 1,
j r - lepho« 1392.

Unser über alles geliebter Sohn und
Bruder

FSstli-v

Robert Kchnl;
hat bei den schweren Kämpfen im Westen
sein junges Leben lassen müssen.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Robert Schnlz,
Kanzleisekretär.

Scharnhorstftraße 4, I.

Man bittet , von Beileidsbesuchen ab-
sehen zu wollen.

Für die vielen Beweise herzlicher
Teilnahme bei dem uns so schwer be-
lroffenen Verluste unseres lieben Kindes
sagen wir allen herzlichen Dank.

Ehristin « Frey
und Fra « .

Danbsagang.
Für die Beweise herzlicher Teilnahme

bei dem mich so schwer betroffenen Verluste
sage allen, besonders Herrn Pfarrer Jäger
für die tröstenden Worte meinen Dank.

I «ttrrs Schulre
uird Kind,



200000000000000
Vergnügungs- Palast | |

Gross -Wiesbaden 8
Dotzheimer Str . 19. Fernruf 810.

Nur bis Dienstag , 30. April
Gastspiel

der berühmten deutschen Tanz -Diva

Alice

Rejaue
in ihren allerneuesten Tänzen.

Dazu
Das große Weltstadt - Programm.

10 Attralitionen IO.
U. a. :

Viola u. Kutil . — Viebig Trio.
Otto Berg . — 3 Giebert . — 3 Ai

lieris . — 6 Iunthaler
usw.

Anfang wöch. 7’/» Uhr (vorher Musik)

vprheiimes Buni-esThetzfeF

MONOPOL
KINEPHON

Allabendlich 8 Uhr:
Der sensationelle Spielplan!

Kurzes Gastspiel
der unerreichten Phantasie-

Spiegeltänzerin

La Paquita.
Ferner Auftreten des

Kanonenkönigs
Ernst Planetu.Partnerin.

Zum Schlüsse:
Auftangen einer aus einem Ge¬
schütze abgefeuerten Granate,

sowie die übrigen
erstklassigen Kunstkräfte.

Sonntags 3 Vorstellungen

■ -T' «*- - - - • - ' ‘ T1' - - - - - '
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Tifefspifzen
und Einsätze

in großer TJuswafjl.
Conrad Vulpius

TTIarktsfr. 30, Ecke Jleugasse 26.
Wäsche sparen

können Sie , wenn Sie Ihre gewaschene , gestärkte
und gebügelte Wäsche zumAbwaschen
präparieren lassen . Längere Zeit haltbar.

Kragen . 60 Pf.
Manschetten . 80 Pf. das Paar.
Vorhemden . . . . von 60 Pf. an.

J . ltastanski . Wellritzstrasse 25.

Kräftige Soppen -
Gemüse,Salate und Tunken

erhalten Sie bei Verwendung von
Lr. Seonhardt’s

Krabben -Extrakt
Derselbe ist ungemein reich an Nähr¬

stoffen , von unbegrenzter Haltbarkeit und
gibt den Speisen einen angenehmen , kräftigen
Geschmack.
Preisn.Topf für 3045 Teller SuppeM.1.00

.. „ . . 100 - 120 „ . . 4. -
stets frisch vorrätig in:

frickeVs fisehhatlen,
fl (inibenslr. 10. BleieJisfr.26, Kirciisjassß7

Nächste Woche Mittwoch
trifft großer Transport prima
Oaumnmet Serffl».Cfiniei
ein. Prass , Schwcinehandlnng,
Tel. 23i SchicrAcio, Mittelstr. 1ö.

Hosenträger,
güte, kräftige, in allen
Preislagen.
Herrn . Rump,

Sattler , 179
_ Moritzstraße 7.

Waschmittel w. eingetr.
Gefäße mitbringen . Brühl.
Friedrichstraße 37, 3.

Verein für Auskunft über
Wohlfahrtseinrichtnngcn
und Rechtsfragen , Dotz¬
heimer Straße 1, rm
Arbeitsamt . Geöffnet
Werktag!., außer Sams¬
tag, abends 6—7 Uhr.

Tagesheim für bcrufstät.
Frauen u. Mädch., Kirch-
gasse 11. 1. Jeden Don¬
nerstag abd, Zusammen¬
kunft für die Mitglieder.

(jdeon-Theater
18 Kirchgasse 18.

Erstklassige Lichtspiele.
Spielplan vom 24.-26.April

Erst -Aufführung.
Arnold Rieck in

Frau Lenes Scheidung.
Lustspiel in 4 Akten.

Rückkehr des Siegers,
Drama.

Erst -Aufführung!

Leontine Kühnberg
die rassige , junge Künstlerin in dem hervor¬

ragenden Schauspiel:

„Erfüllte Wünsche“
(Lumpengrete ).

Eine Lebenstragödie in 5 Akten.

Hochaktuell!

9er Kampf in den Dolomiten.
Amtlicher Kriegsfilm.

Wien, du Stadt meiner Träume.
Ernstes und Heiteres aus der Gegenwart

in 4 Akten.
In den Hauptrollen die bedeutendsten

Wiener Schauspieler.

Erst - Aufführung.

Träume des Lehens.
Schauspiel in 4 Akten.

In der Hauptrolle:

Sybil Stnolowa
vom Lessingtheater , Berlin.

Sine fatale Verwechslung.
Schwank mit Claire Schwarz u. Berthold Rose.

Stiftstr . 18 : : Fernspr . Iü36
Ab 16. April 1918, täglich abends 7 Uhr:

Die beliebten

Tulpenstiel' Konzerte
16 Künstler 16 Künstler

PV * Ab 8.30 Konzert -Einlagen

Richard Sinder
. der elegante Vortragskünstler

vom Metropol -Theater , Berlin.
Auf lOOOfachen Wunsch Verlängerung des

AL faulToerster!
Und die ütrigen Konzert -Solisten.
Sonntags 2 grosse Vorstellungen

nachm . 4 Uhr und abends 81/* Uhr.

Voranzeige ! Ab Samstag:
!! Eine bedeutende Erstaufführung N

Das lieben ein Traum
Eine Lebenstragödie in 4 Akten mit
:: MARIA FEIJf ::

Spielzeit v. 3V,—10’/2, letzteVorstellung 8' /sUhr.

Wilhelmstr . 8. '
Ah Mittwoch:

Die Sensation des Tasres!

Spannendes Drama aus dem Zirkusleben
in 4 Akten.

PERSONEN:
Janaja , Elefanten -Dompteur Ferdinand Bonn
Wanda Renella , Akrobatin Eva Speyer
Dingiri , indische Tänzerin . Myla de Yongh

Der indische Teil ist in Ceylon aufge¬
nommen , die Zirkusszene im Zirkus
Sarrasani.

Herrliche Naturbilder.

Tante Röschen will heiraten.
Reizendes Lustspiel.

Beginn der letzten Abendvorstellung 8V2 Uhr
Spielzeit : 4—IO1/» Uhr.

'Casino- Saal,
KONZERT

veranstaltet v. Rieh . Schubert (Tenor)
v. Stadttheater Hamburg , unt . Mitwirkung v.
Artur Rother (Klavier) vom hiesigen

Iloftheater.
Programm an den Anschlagsäulen.

Numerierte Karten zu 5, 4 u. 3 Mk., un-
numer . zu 2 Mk. im Reiseb . Born & Schotien-
fels, Hotel Nassauer Hof , Tel. 680, nnd an

, der Abendkasse.

Schreibers KonservatorinmÄ
Konzert - und Opernschule:

HerrL. Selmtzendorf, Kgl. Hotopern¬
sänger. Theaterschule: Frail Ella
Willielmy, Herr Feodor BruhUpfeneTter
am Residenztheater . Herr L. Schützendorf.
Gesang- u. Sprechtechnik , Bewegungen , Pantomime,

Zusammenspiel.
Kurse in Klavierspiel , Violine, Cello, Gesang, Harfe,
sämtl . Orchesterinstrüm ., Theorie , Musikgesch . usw.

Eintritt jederzeit . Sprechst . 11—1, 5—6.

P. P.
Dem geehrten Publikum Wiesbadens zur

gefl. Nachricht , dass ich auf vielfach an mich
ergangene Wünsche hin , meinen am 13. April
im Kurhaus stattgefundenen

„Heiteren, lustigen Abend“
demnächst wiederholen werde;
Ort und Zeit wird in diesem Blatte noch
bekannt gegeben.

Senff -Georgi
Meister der Vortragskunst.

Vor noch heute!
!! FERi \ MDBA !!

der Liebling des Publikums , in
£in Blatt im Sturm.

Großes Sensations -Drama in 5 Akten.
Wir zeigen einen spannenden Film , der durch
eine reizvolle Szenerie und durch das Spiel der
Hauptdarslellerin FERN AXDRA von starker
Wirkung ist . Märchenhaft schöne Ausstattung

stempeln den Film zu einem
Kunstwerk ersten Ranges.

Gärtnerei

A. Wulf,
perläng . Mvsbacher Str ..
früher Ende d. Wieland-
Itranc, empfiehlt junge
kräftige Gemüsepflanzen
in bcstbewährten Sorten
pro Hundert 3 und 4 Mk.
Tomatenpflanzen aus eig.
Samenzucht P. St . 20 Vf.

[ HM
König !. Schauspiele

Freitag , 26. April.
40. Vorstellg. Abonnem. C.

Zum ersten Male:

Die Dose von
Starnbul.

Operette in 3 Akten von
Brammer und Grünwald.
Kemel Pajcha Hr.Lehrnrann
KondjaGül . Frl . Bommer
Midili . Fr . Müller-Reichel
Gllzela . . . Frau Weber
Falme . . . . Frl . Gabler
Durlane . . . . Frau Bick
Emine . Frau Rehländer
Sobeide . Frl . Großmüllcr
Achmed Bey . Hr. Schorn
Müller . . . Hr. Andriano
Fridolin . . Hr. Herrmann
Desirö . Fr . Toppelbaner
Direktor . . Hr. Bernhöft
Liftboy . . Frl . Reimers
Bül-Bül . . . . Frll Rose
Djamileh . . Frl . Doepner
Ans. 7, Ende naä) 10 Uhr.

Prstd ^t»? - Theater.
Freitag , 26 AprU.

Der Unbestechliche.
Schauspiel in 5 Akten von

Max Dreher.
Großherzogin Marie

Hedwig v. Bcndorf
Prinz Ludwig . Erich Möller
Wülffert . . Oskar Bugge
Rytenburg . Käte Hausa
Hochstraaten . W. Chandon
Brückner . . Feodor Brühl
Seine Gattin E. v. Beauval
SchwertfegerO.Kustermann
Stolteraa . . Fritz Kleinkc
Brandtner . Hans Flieser
Wildgrubc . Rudolf Onnv
Grashupf . Gustav Schenck
Schimmelmann H. Kargus
FrauThonert . MinnaAgte
Liebheim . . Rudolf Onno
Werkmeister . Fritz Herdorn
Roloff . . Gustav Froböse
Gerichtsvollzieher A. Unger
Ans. 7, Ende geg. 10 Uhr.

IümhmisÄiizerte]
Freilag , 26. April.

AboDucmeuts-Konzerte.
Städt . Kurorchester.

Leitung : H. Jrmer , Städt.
Kurkapellmeister.

Nachmittags 4 Uhr:
1. Ouvertüre in D-dur

von G. F. Händel.
2. Menuett und unga¬

risches Rondo von Jos.
Haydn.

3. Fantasie aus der Oper
„Don Juan “ von W. A.
Mozart.

4. Fackeltanz in Es-dur
von M. Moszkowski.

5. Ouvertüre in A -dur
von A. Klughardt.

6. Ständchen v. Schubert.
7. Fantasie aus der Oper

„Die Favoritin " von
G. Donizetti.

Abends 8 Ehr:
1. Ouvertüre zur Oper

„Strade .la" von F. v.
Flotow.

2. Melodie v. Rui. ins lein.

3. Meditation von J . 8.
Bach -Gounod.

(Violin -Solo : Konzert¬
meister W. Sadony ).

4. Symphonie in einem
Satze in D-dur von
W. A. Mozart.

6. Beethoven - Ouvertüre
von E. Lassen.

6. Spinnlied und Ballade
aus der Oper „Der
fliegende Holländer“
von R. Wagner.

7. Fantasie aus der Oper
„Lohengrin " von P.icli.
Wagner.

MMs-Mchrichten
Wiesbadener Muttcrschub.

Serrngartenstraße 6, 2.
Sprechstunden: Montag,
Dienstag , Donnerstag u.
Freitag von 3—5 Uhr.
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